
Hat deine Oma 
auch Demenz? 
 
Am 21. September 
2026 ist  
Weltalzheimertag 
 
 
SEITE 24 

Ein schöner Tag 
in Heimbach 
 
Schön war es, darum 
fahren wir im nächsten 
Jahr wieder: am 8. Juli 
2027. Save the Date! 

 

SEITE 6 

Unter Marias 
Schutz & Schirm 
 
Der Schirm war zu die-
ser Oktav besonders 
wichtig. Wir freuen uns 
auf die nächste. 
 

SEITE 7 

Kaplanszeit  
geht zu Ende 
 
Mit dem Abschluss  
der Oktav ging eine  
Kaplanszeit hier bei 
uns zu Ende 
 
SEITE 9 

KommMa!+mehr 
 
  
KommUnity: Erstkom-
munion App für Eltern  
KommMa!-Messen  
Kirche & Kaffee 
 

SEITE 8 

Stadt-Land-
Spielt!  
 
Ganz Deutschland 
spielt am  
19./20. September 
 
 
SEITE 10

A U S G A B E  9    K A T H O L I S C H E  P F A R R E I  S T . M A R T I N  W E G B E R G    S E P T E M B E R  2 0 2 6   

 St. Adelgundis Arsbeck  St. Vincentius Beeck  St. Rochus Dalheim  Zur Heiligen Familie Klinkum  St. Maternus Merbeck   
St. Rochus Rath-Anhoven  St. Maria¨ Himmelfahrt Rickelrath  Heilig Geist Tu¨schenbroich  St. Peter und Paul Wegberg  St. Johann Baptist Wildenrath 

Elmar Trapp, Altenheimseelsorger in Köln

Gott vergisst uns nicht,  
auch wenn wir alles vergessen   

 Bild: gdj_pixabay
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Pfarrbüro Wegberg · Rathausplatz 4 
Ellen Krischer, Stefanie Schmacks 
Tel 0 24 34 - 80 020 · Fax 0 24 34 - 80 02 28 
info@SanktMartinWegberg.de 
www.SanktMartinWegberg.de 
Mo-Fr 9:00 - 11:00 Uhr, Di 15:00 - 18:00 Uhr  
 
Pfarrbüro Beeck · Holtumer Straße 25 
Bianca Althoff · Tel 0 24 34 - 33 17 
pfarrbuero-beeck@SanktMartinWegberg.de 
Di 16:00 - 17:30 Uhr, Fr 09:00 - 10:30 Uhr  
 
Pfarrbüro Wildenrath · Heinsberger Straße 48 
Marieanne van Kan · Tel/Fax 0 24 32 - 68 45 
pfarrbuero-wildenrath@SanktMartinWegberg.de 
Mi 17:00 - 19:00 Uhr  
 
Pfarrbüro Arsbeck · Dalheim-Rödgen · Rath-Anhoven 
Marion Pelz  
Arsbeck · Heuchter Straße 4 
Tel 0 24 36 - 20 70 · Fax 0 24 36 - 24 02 
pfarrbuero-arsbeck@SanktMartinWegberg.de 
Mo 10:00 - 12:00 Uhr  
Dalheim-Rödgen · Rödgener Straße 44 
Tel 0 24 36 - 10 35 · Fax 0 24 36 - 33 99 73 
pfarrbuero-dalheim@SanktMartinWegberg.de 
Mi 14:30 - 16:30 Uhr  
Rath-Anhoven · Josef-Loogen-Straße 4 
Tel 0 24 31 - 55 86 · Fax 0 24 31 - 78 61 07 
pfarrbuero-rath-anhoven@SanktMartinWegberg.de 
Mi 17:30 - 19:00 Uhr, Do 9:00 - 11:30 Uhr  
 
Pfarrbüro Klinkum · Tüschenbroich 
Marlene Cohnen 
Klinkum · Pfarrheim Gottfried-Plaum-Straße 5 
Tel 0 24 34 - 33 86 · Fax 0 24 34 - 46 04 
klinkum-info@SanktMartinWegberg.de  
Di 9:00 - 11:00 Uhr  
 
Pfarrbüro Merbeck · Rickelrath 
Annabelle Schubert 
Merbeck · St.-Maternus-Straße 3 
Tel 0 24 34 - 46 07 · Fax 0 24 34 - 80 84 22 
merbeck-info@SanktMartinWegberg.de  
Mo 9:00 - 11:00 Uhr  
 
Pfarrbrief Redaktion St. Martin  
Karin Hendricks  
pfarrbrief@SanktMartinWegberg.de 
 
Sankt Martin HILFT                     0 24 34 - 800 222 
Koordinatoren-Team 
Willibert Jansen (Projektleiter)   02436-1661 
René Brockers                           02434-800213 
sankt-martin-hilft@SanktMartinWegberg.de  
Spendenkonto: Volksbank Mönchengladbach eG 
Empfänger: St. Martin 
IBAN: DE16 3106 0517 7120 0111 16 
 
Wegberger Tisch von Sankt Martin HILFT 
Wegberger-Tisch@SanktMartinWegberg.de  
s. Koordinatoren-Team 
Spendenkonto: Volksbank Mönchengladbach eG 
Empfänger: St. Martin 
IBAN: DE08 3106 0517 7108 1730 89 

Pfarrer Franz Xaver Huu Duc Tran 
Pfarrbüro Wegberg 
Rathausplatz 4 · Tel 0 24 34 - 80 020 
hdtran@SanktMartinWegberg.de 
 
Kaplan André Vogelsberg 
Rathausplatz 4 · Tel 0176 - 85 93 74 75 
andre.vogelsberg@SanktMartinWegberg.de   
 
Diakon René Brockers 
Rathausplatz 4 · Tel 0 24 34 - 80 0213 
rene.brockers@SanktMartinWegberg.de 
 
Pastoralreferent Manfried Huben 
Präventionsfachkraft gegen sexualisierte Gewalt 
der Pfarrei St. Martin          Tel 0 24 34 - 80 0217 
manfried.huben@SanktMartinWegberg.de  
 
Subsidiar Theo Wolber 
Tel 0 24 34 - 80 020 
theo.wolber@SanktMartinWegberg.de 
 
Pastoralteam der Pfarrei St. Martin 
pastoralteam@SanktMartinWegberg.de 
 
Schulseelsorgerin Klaudia Rath 
Tüschenbroicher Str. 51 · Tel 0 24 34 - 45 93 
klaudia.rath@SanktMartinWegberg.de 
 
Priesternotruf über die Feuerwehr Wegberg 
Tel 0 24 34 - 240 080 
 
Telefonseelsorge                  
Tel 0 800 - 11 10 222           
 
Rat des Pastoralen Raumes 
Kath. Pfarrei St. Martin Wegberg 
Petra Elbern · Rathausplatz 4 
Rat-des-Pastoralen-Raumes 
@SanktMartinWegberg.de 
 
Kirchenvorstand 
Kath. Kirchengemeinde St. Martin Wegberg 
Silvia Stapper · Rathausplatz 4 
kirchenvorstand@SanktMartinWegberg.de 
 
Verwaltungsleiterin Silvia Stapper 
Rathausplatz 4 · Tel 0 24 34 - 80 02 11  
silvia.stapper@bistum-aachen.de 
 
Homepage der Pfarrei St. Martin Wegberg 
www.SanktMartinWegberg.de  
 
Spendenkonten  
Kath. Pfarrei St. Martin Wegberg 
Volksbank Mönchengladbach eG  
IBAN: DE16 3106 0517 7120 0110 19  
Kreissparkasse Heinsberg 
IBAN: DE78 3125 1220 0004 0012 93 
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In eigener Sache  
Redaktionsschluss s.S. 3 oben  
Text- und Bildbeiträge für die Pfarrei 
St. Martin auf den Seiten 4 bis 14 
(max. 300 Wörter) an:  
pfarrbrief@SanktMartinWegberg.de  
Gebetsanliegen/Messbestellungen 
und sonstige Artikel für die Gemein-
deseiten auf den Seiten 15 bis 23 
(max. 150 Wörter)  bitte nur an die 
Pfarrbüros ihrer Gemeinde  (s. S. 2 
oder auf der jew. Gemeindeseite).  
Fotos senden Sie uns bitte nur als 
jpg-Datei!  
Artikel mit Foto für die Homepage 
an: info@SanktMartinWegberg.de 
 
Text bitte mit Name des Verfassers  
und Fotos bitte mit Bildnachweis!  

 
Vielen Dank für Ihre Mithilfe! 
 

                                                                                                                                                                                                                     September 2026  · Seite 2 

 
Priesternotruf 
Außerhalb der Pfarrbüro-Öffnungs-
zeiten (siehe rechte Spalte)  
erreichen Sie den Priesternotruf für 
seelsorgliche Anliegen über  
die Feuerwehr Wegberg  
 
0 24 34 - 240 080 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Pfarrer Franz Xaver Huu Duc Tran 
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Alles über Jugendzentrum/KITAS 
sowie Taufen, Hochzeiten  
und Beerdigungen finden  
Sie auf unserer web-Seite  
www.SanktMartinWegberg.de 

 Info

Shalömchen, 
 
 
 
 
September – und wir alle hoffen nach den Hitzewellen im Sommer 

auf einen milden, sonnigen, goldenen Herbst. Solche Extremwetterla-
gen sind nichts für uns hier… Aber vielleicht ist das ein Vorge-
schmack auf das, was uns der Klimawandel beschert, ob wir das 
nun sehen wollen oder nicht … wir werden uns darauf ein-
stellen müssen, ob wir wollen oder nicht. 

So hoffe ich, dass die Familien alle wohlbehalten und gut 
erholt aus den Sommerferien zurück sind. Es ist doch irgend-
wie ungewohnt, dass das neue Schuljahr erst jetzt im Septem-
ber beginnt. Allen Schüler/innen, insbesondere den „I-Dötz-
chen“ in den Grundschulen und auch den weiterführenden 
Schulen, einen guten Start in dieses kurze Halbjahr und Got-
tes guten Segen auf allen Wegen. 

Den wünsche ich auch den Lebensälteren, denn ich habe 
die Erfahrung gemacht, dass der September in dieser Alters-
gruppe ein sehr beliebter Urlaubs-, Reise- und Ausflugsmonat ist, z.B. die 
ökumenische Seniorenfahrt zum Nikolauskloster nach Jüchen.  Kommen 
Sie woher auch immer gesund und munter mit vielen schönen Eindrücken 
wieder zurück. 

Das wünschen wir auch unseren Kevelaer-PilgerInnen aus Rath-Anho-
ven und Wegberg, die immer im September sich auf den Weg machen zum 
kleinen Bild vom großen Trost – zur Trösterin der Betrübten. „Raum ge-
ben“ heißt in Kevelaer das diesjährige Wallfahrtsmotto, dem auch die 
Merbecker Kevelaerbruderschaft im Juli schon gefolgt war. „Raum geben“ 
für Dank wollen wir am 9. September allen, die in welcher Form und in 

welchem Umfang auch immer bei unserer Heimatwallfahrt in Holtum mit 
dazu beigetragen haben, dass diese Woche eine Woche des Glaubens und 
der Begegnung werden konnte.  

Weiter weg zieht es die Pilger, die ebenfalls im September unterwegs 
sind zur Maria - Unsere Liebe Frau in Lourdes. Gottes guter Segen möge 

auch mit ihnen sein und mögen sie Trost und Heilung finden. Das möge 
ebenso für die Besucher/innen des Erinnerungsgottesdienstes am 
16.09. gelten, bei dem wir unseren (insb. den im ersten Halbjahr 
2026) Verstorbenen in dankbarer Erinnerung gedenken wollen. 

Gottes guten Segen wollen wir auch unserem „scheiden-
den Kaplan“ mit auf den Weg geben, denn nun steht wohl 
endgültig sein Umzug an. Am ersten September-Wochenende 
geht er noch einmal überall da wo Messen gefeiert werden 
„auf Abschiedstour“. 

Segnen heißt jemandem etwas Gutes zusprechen, und das 
erfahren die Jugendlichen, wenn sie durch Weihbischof Karl 
Borsch in Dalheim bzw. Wegberg das Sakrament der Firmung 
empfangen: „Sei besiegelt durch die Gabe Gottes, den Heili-
gen Geist“.  

Und auch in Rath-Anhoven ist der Weihbischof am 25.09. 
zu Gast, um dort die neu gestaltete Bücherei einzusegnen.  

Um segensreich wirken zu können, freuen wir uns über eine Spenden-
übergabe von „Pascal & Friends“ an Sankt Martin HILFT, und hoffen auf 
Spenden für den Förderkreis Abbé George im Rahmen einer kirchenmusi-
kalischen Andacht zum Thema „DANKE“. 

Und so wünsche ich Ihnen allen eine gute und segensreiche Zeit! 
 
Ihr Pfarrer  
Franz Xaver Huu Duc Tran
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Nachrufe Rainer Ostwald und Klaus Gieron 
VON DEN SORGEN ..................................... 5 
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Wir danken für Ihre Mitarbeit!  

 
Damit unser Pfarrbrief weiterhin so aktuell und umfassend bleibt, 

möchten wir Sie um Informationen oder Fotos bitten 

Redaktionsschluss November 2026:   1. Oktober 2026 

Redaktionsschluss Dezember 2026:    2. November 2026 

Ob Gespräch, Kranken- 
salbung oder -Segnung: 

Nehmen Sie uns in  
Anspruch, haben Sie  
Mut und melden sich: 

Pastoralteam@ 
SanktMartinWegberg.de 

oder tel. im Pfarrbüro  
0 24 34 / 800 20
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Am 18. Juni 2026 ist Rainer Ostwald im Alter von 69 Jahren 
verstorben.  

Er trat am 1. März 1983 in den pastoralen Dienst des Bistums 
Aachen ein und war zunächst als Pastoralassistent, später als Pas-
toralreferent in verschiedenen Bereichen der Seelsorge im Bistum 
Aachen eingesetzt, u.a. auch hier in Wegberg von 2005 bis 2014 
als Schul- und Krankenhausseelsorger.  

Bis zu seinem Ausscheiden aus dem Bistumsdienst im August 
2022 war Rainer Ostwald auch in der Jugendarbeit, der Kranken-
haus-, Gefängnis-, Notfall- und Betriebsseelsorge in den Regionen 
Mönchengladbach und Heinsberg tätig und pflegte auch viele 
Kontakte über die Region hinaus.  

So war er unter anderem in der Berufsgruppenvertretung und 
auch als Geschäftsführer des Berufsverbandes der Pastoralrefe-
rent*innen Deutschlands e.V tätig.  

 
Herr, gib ihm die ewige Ruhe, und das ewige Licht leuchte ihm.  
Lass ihn ruhen in Frieden. Amen. 
 

Für die Pfarrei  
St. Martin Pfarrer Franz Xaver Huu Duc Tran

Pastoralreferent i. R.  
Rainer Ostwald verstorben

Vom Pastoralteam St. Martin 
 
Der Erinnerungsgottesdienst für Angehörige von 
Verstorbenen hat in unserer Pfarrei St. Martin 
bereits mehrfach stattgefunden und ist für viele 
Menschen zu einem wichtigen Ort des Innehaltens 
geworden. 

Auch im kommenden Herbst möchten wir diese 
Tradition fortsetzen und laden herzlich zum Erinne-
rungsgottesdienst am 16. September 2026 um 19:00 
Uhr in der Kirche St. Peter und Paul Wegberg, Rat-
hausplatz ein. 

Dieser Gottesdienst in etwas anderem Format 
bietet Raum, um der verstorbenen Angehörigen in 
besonderer Weise zu gedenken. 

 
In Gebeten, Texten und Musik dürfen Erinnerungen 

wach werden – Erinnerungen an Menschen, die 
uns geprägt haben und die trotz ihres Abschieds 
weiterhin Teil unseres Lebens sind. 

 
Eingeladen sind alle, die um einen geliebten 

Menschen trauern – unabhängig davon, wie lange 
der Verlust zurückliegt. Der Erinnerungsgottesdienst 
möchte Halt geben, Hoffnung stärken und das Ver-
trauen darauf, dass unsere Verstorbenen in Gottes 
liebevoller Hand geborgen sind. 

 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen  
und das gemeinsame Erinnern.

Erinnerungsgottesdienst 
AM 16. SEPTEMBER 2026 UM 19:00 UHR IN DER KIRCHE ST. PETER UND PAUL WEGBERG

Nachruf

Die Pfarrei St. Martin Wegberg trauert um 

 
der am 16.06.2026 nach längerer Krankheit und doch unerwartet im 

Alter von 85 Jahren verstorben ist. Von 2013 bis zu seinem 2024 aus ge-
sundheitlichen Gründen notwendig gewordenen Umzug zu seiner Tochter 
nach Bayern war er Mitglied im GdG-Rat unserer Pfarrei St. Martin. 
Seine ruhige, wertschätzende und verbindende Art „für Gott“ hat die 
Arbeit dort immer bereichert. 

Wir sind ihm für seinen großen Einsatz in Rath-Anhoven - insbesondere 
in Buchholz -   und sein Engagement für die ganze Pfarrei im GdG-Rat, 
der nun Rat des Patoralen Raumes heißt, sehr dankbar und werden ihn 
als guten Ratgeber in Erinnerung behalten.  

Wir sind in Gedanken bei seiner Familie und wollen wir für ihn und 
seine Familie beten.  

 
 
Wegberg, im September 2026 
 
 
 

Für die Pfarrei          Für den Kirchenvorstand  Für den Rat des Pastoralen 
Pfarrer Franz Xaver                                           Raumes (früher GdG-Rat) 
Huu Duc Tran           Marieanne van Kan         Petra Elbern, Andrea Kohlen 
 

Herrn Klaus Gieron



KLEIDER-KAMMER 
Die Kleider-
kammer 
(Eingang 
links seitlich 
des Klos-

ters) ist geöffnet:  Ausgabe von Klei-
dung Donnerstags 14:30-16:30 Uhr  
Anlieferung von Kleiderspenden 
nur Dienstags 14:00 bis 15:00 Uhr 
möglich (nicht in den Schulferien) 
Kleiderkammer-Wegberg 
@SanktMartinWegberg.de 
 
REPAIR-CAFE 
im Pfarrheim  
Tüschenbroich   
Samstag,  
12.09.2026 
www.repaircafe-wegberg.de  

WEGBERGER TISCH 
Rathausplatz 4, Wegberg   
Mi 19:30 – 21:30 Uhr  
Sa 14:00 – 15:30 Uhr 
Info: Patrick Exner (0176-508 530 08) 
oder Silvia Sieben (0176-412 893 34) 
 
HOLTUMER OKTAV 2027 
27.6. – 4.7.2027 
 
DAS SAKRAMENT  
DER VERSÖHNUNG 
Für ein Beichtgespräch sprechen Sie 
bitte unsere Seelsorger nach der 
Freitagsmesse an oder vereinbaren 
Sie einen Termin über das Pfarrbüro 
Wegberg mit einem Priester Ihres 
Vertrauens. 
 
 

PFARRKIRCHE  
IST BARRIEREFREI        
Ein barrierefreier Zugang über den 
Klosterhof und weiter über die Ram-
pe auf dem Vorplatz der Kirche ist 
möglich. Unsere Pfarrkirche  
St. Peter und Paul ist geöffnet 
sonntags von 14:30 – 17:00 Uhr 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

KIRCHENCHÖRE  
St. MARTIN CHORPROBEN 
Klinkum, im Pfarrheim   
donnerstags 20:00 Uhr 
Peter Slykermann (0 24 34 - 92 68 06) 
oder Kirchenchor-Klinkum@ 
SanktMartinWegberg.de 
Wegberg, im Refektorium des Klosters 
dienstags 19:30 Uhr  
Info: Helmi Grün (02434-3873) 
oder Caecilia1846Wegberg@gmx.de 
Wildenrath, im Pfarrheim  
donnerstags 19:00 Uhr 
Hans-Willi Engelhardt (0 24 32 - 71 37) 
 
HOMEPAGE SANKT MARTIN 
www.SanktMartinWegberg.de

PINNWAND 
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Von Helmi Grün 
 
 

J  a, es ist Sommer! Die Tage sind hell,  
 Ferien, Urlaub, Reisen und Grillfeste sind 
angesagt. Eigentlich keine Zeit für Sorgen! 
Leider sind sie trotzdem da. Nachrichten 

und Zeitungsberichte konfrontieren uns täglich mit 
den großen Sorgen dieser Zeit. Da sind die lauten 
Kriege in der Ukraine und im Iran und die leisen 
Kriegsschauplätze rund um Israel und in Afrika. 

 
Große Sorgen machen auch die bereits spürbaren 

Auswirkungen des Klimawandels, Waldbrände, Wir-
belstürme, Trockenheit und extremer werdende 
Hitzewellen, um nur einige zu nennen. 

Dazu kommen die beängstigenden Nachrichten 
über tätliche und verbale Angriffe übelster Art. 

Das alles sind belastende Sorgen, gegen die wir 
als Einzelperson weitgehend machtlos agieren. 

Es ist so, die Sorgen der Welt müssen wir 
mittragen, können aber nur wenig zur Lösung bei-
tragen. Hier gilt es, die Hoffnung auf mehr Vernunft 
und Einsicht in den Machtzentren zu behalten, 
darum zu beten und zu bitten. Und gegen die Ver-
rohung in der Gesellschaft helfen möglicherweise 
eine wertebewusste Erziehung und konsequentes 
Verhalten. Bücher mit Ratschlägen zu diesem 
Thema gibt es genug.  

Global bedingte Sorgen sind das eine, die per-
sönlichen Probleme eines jeden eine andere Sache. 
Da sind die Sorgen um die eigene Zukunft, die Ge-

sundheit, den Arbeitsplatz, die Familie, die Kinder. 
Ein Leben ohne Sorgen ist nur schwer vorstellbar. 
Wer ist schon auf Dauer sorgenlos? Auch hierzu 
sind schon viele Ratschläge aufgeschrieben wor-
den. 

Entscheidend ist wohl, wie man mit den Sorgen 
umgeht, wie man sie aushält. In der Bergpredigt 
findet sich dieser Satz Jesu: „Wer von euch vermag 
mit seinen Sorgen seine Lebenszeit auch nur um 
eine Spanne 
zu verlän-
gern.“( Mt 6, 
27-28 ) So ist 
es, Sorgen 
verlängern 
das Leben 
nicht, sie ma-
chen es nur 
schwerer. Sor-
gen können 
die Lebens-
freude trü-
ben, unsere 
Gedanken be-
her r schen, 
uns blockie-
ren. Sie dürfen unser Leben nicht so stark bestimmen, 
dass wir aufgeben. Aufgeben ist keine Option, wer 
aufgibt, hat schon verloren. 

Was hilft? Es sind Mitmenschen, Vertraute, die 
zuhören, sich Zeit nehmen und vielleicht sogar 
einen Rat wissen. Sorgen kann man teilen, sie ver-
schwinden nicht, aber durch das Mitteilen werden 
sie vielleicht ein wenig leichter. In schweren Stunden 
hilft immer der Zuspruch anderer. Manchmal tut 
sich im Gespräch ein Weg auf, den man vorher 

nicht gesehen hat, manchmal findet sich über 
Nacht eine Lösung. „Schließt sich eine Tür, öffnet 
sich ein Fenster“ heißt es. 

Und da ist auch noch der Verweis in der Berg-
predigt auf den guten Vater, der weiß, was uns 
fehlt und Sorge für uns tragen wird. Glauben wir 
also an Hilfe in sorgenvollen Zeiten, an das Licht 
am Ende des Tunnels. Es wird sie immer geben, die 
kleinen und die großen Sorgen, jeder Tag kann 

neue bringen 
(vgl. Mt 6, 
34), damit 
müssen wir 
leben und fer-
tig werden, 
aber sie sol-
len unser Le-
ben nicht be-
her r schen, 
wir sollen sie 
beherrschen. 
Legen wir un-
sere Sorgen 
in Gottes 
Hand und 
hoffen und 
vertrauen wir 
auf seine Hil-

fe. Noch einmal möchte ich an den Spruch im 
Kloster Maria Wald erinnern: „Die Lage ist hoff-
nungslos, aber du, Herr, bist allmächtig“. Er tröstet 
ungemein. 

Global bedingte Sorgen sind das eine, die per-
sönlichen Probleme eines jeden eine andere Sa-
che. 

 

V den Sgen  

Bild: Jakob Stinglwagner In: Pfarrbriefservice.de
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Von Frank Heinen, für den Lenkungskreis 
 
Die Aufgaben der Lenkungsgruppe 
sind vielfältig und anspruchsvoll.  
Es gilt unter anderem zu klären: 
 
 
 

♦   Wie kann die Nutzung der 
kirchlichen Gebäude langfristig si-
chergestellt werden? 
♦   Sind die bestehenden Immo-

bilien in ihrer jetzigen Form finan-
zierbar? 
♦   Lassen sich durch Koopera-

tionen und neue Nutzungskonzepte 
Synergien schaffen? 
♦   Wie können die künftig be-

grenzteren finanziellen Mittel sinnvoll 
priorisiert werden? 

Und vor allem: 
♦   Wie kann der pastorale Auftrag 

– die Begleitung der Menschen, die 
Sorge für Gemeinschaft und für das 
Glaubensleben in allen unseren Ge-
meinden erhalten werden? 

 
 

Den Mitgliedern des Lenkungskrei-
ses ist bewusst, dass die zu erarbei-
tenden Vorschläge sicherlich nicht 
immer angenehm sein werden. Ver-
änderungen können herausfordernd 
sein und Fragen aufwerfen. Gleich-
zeitig liegt in diesem Prozess eine 
große Chance: Kirche neu zu denken, 
Kräfte zu bündeln und zukunftsfähige 
Wege zu entwickeln. 

 
Der Lenkungskreis besteht aus 

sechs festen Mitgliedern (siehe PB 
07/08-2026). Darüber hinaus ist vor-
gesehen, je nach Themenfeld weitere 
engagierte Menschen miteinzubezie-
hen. 

 
 
 

Denn eines ist sowohl im Kirchen-
vorstand als auch in dem Lenkungs-
kreis von Anfang an deutlich gewor-
den: 

Dieser Weg kann nur gemeinsam 
gelingen. 

Unter Einbeziehung der Ortsaus-
schüsse, der bestehenden Gremien 
und vor allem der Gläubigen vor Ort 
soll ein transparenter und nachvoll-
ziehbarer Prozess gestaltet werden. 
Offenheit, Dialog und gegenseitiges 
Vertrauen sind dabei die Grundlage. 

St. Martin Wegberg macht sich 
auf den Weg – mit Mut, Verantwor-
tung und der festen Überzeugung, 
dass Kirche auch in Zukunft ein le-
bendiger Ort für Menschen sein kann. 

Gemeinsam auf dem Weg. 

Gemeinsam auf dem Weg: Lebendiges St. Martin Wegberg 2030 
WELCHE AUFGABEN HAT DER LENKUNGSKREIS?

Unsere Schwarze Madonna in Hol-
tum trägt Zepter, Weltkugel und das 
Jesuskind - eine glorreiche Darstellung 
der Gottesmutter.  

Ganz anders die Pieta in Heimbach, 
die schmerzhafte Mutter, die den ge-
kreuzigten Jesus auf ihrem Schoß 
trägt. Ein Leben mit vielen Facetten, 
mit viel Raum für Freud und Leid. 

Und genau darum ist die Gottesmutter 
für viele Menschen auch eine Anlauf-
stelle, um ihren Kummer und ihre 
Sorgen dort zu lassen oder Dank zu 
sagen, wenn etwas gelungen ist.   

Mit diesem Gedanken, den auch 
Pfarrer Kurt Josef Wecker später in 
der Pilgermesse aufgriff, war schon 
traditionell „am Donnerstag danach“ 
eine frohgelaunte, bunt gemischte 
Pilgergruppe mit dem Bus auf dem 
Weg nach Heimbach – mit fröhlichem 
Stimmengewirr, hin und wieder un-
terbrochen durch eine kleine Medita-
tionseinheit und das ein oder andere 
Marienlied.  Nach der Pilgermesse 
im „Rund“ der neuen, wie ein Zelt 
gebauten Salvatorkirche in Heimbach 
und einem kleinen Abstecher im Pil-
gercafé ging es weiter nach Schwam-
menauel. Im Seehof – mit direktem 
Blick auf den Rursee – wartete schon 
ein kleines, aber feines Mittagsbuffet 
auf hungrige Pilger/innen. Dann teilte 
sich die Gruppe: die „Ruder- und 
Schwimmgruppe“ genoss eine ver-

gnügliche Rundfahrt bei allerbestem 
Wetter auf dem Rursee. Eingebettet 
in die Wälder des Nationalparks Eifel 
ist der Rurstausee eine besondere 
Kulisse mit den heimeligen Örtchen 
und leckerer einladender Gastlichkeit 
auch auf dem Schiff. Währenddessen 
waren die „Entdecker“ im Jugend-

stilkraftwerk auf den Spuren der Ver-
gangenheit unterwegs. Eigentlich nur 
gedacht, um das Hochwasser in den 
Griff zu bekommen, war es einem 
findigen Mann zu verdanken, die ge-

waltige Kraft des Wassers dort auch 
für die Stromerzeugung einzusetzen. 
Und so hatte die Eifel schon 1905 
Strom – noch bevor all die Haus-
haltsgeräte erfunden wurden, für die 
man den Strom brauchte, und die in 
einem kleinen Museum dort zu sehen 
waren. Die alten Turbinen sind seit 
1975 „in Rente“ und wurden durch 
zwei neuere Maschinen ersetzt, und 
noch heute ist das Werk in Betrieb.  

Angefüllt mit vielen interessanten 
Eindrücken bzw. einer großen Portion 
Sonne und Seewind trafen die Entde-
cker und die Rurseefahrer auf der 
Seeterrasse des Seehofs wieder zu-
sammen, um an einem schattigen 
Plätzchen bei einem Kaffee, Eis oder 
Kuchen den Nachmittag gemütlich 
ausklingen zu lassen, bevor es gegen 
17 Uhr wieder Richtung Heimat ging.  

Schön war es, und darum fahren 
wir auch im nächsten Jahr wieder, in 
Kooperation mit der kfd Wegberg/ 
Beeck – am Donnerstag, 8. Juli 2027. 
Save the Date! 

Ein schöner Tag in Heimbach 
SCHÖN WAR ES, UND DARUM FAHREN WIR AUCH IM NÄCHSTEN JAHR WIEDER!

Foto: Gabi Steffens

Foto: Bert Ohrem
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Vom Oktav-Orgateam 
 
Der Schirm war zu dieser Oktav be-
sonders wichtig – als Sonnenschutz 
in einer sehr warmen, sonnigen, aber 
Gott sei Dank nicht ganz so heißen 
Oktavwoche.  

Doch gut beschirmt und unter den 
großen Bäumen fanden rund 3.000 
große und kleine Pilger/innen bei den 
zahlreichen Gottesdiensten auf dem 
Kapellenplatz immer ein schattiges 
Plätzchen. Morgens um 6.45 Uhr zu 
den Pilgermessen quasi in aller Herr-
gottsfrühe war es noch angenehm 
frisch: eine ganz besondere Stimmung, 
und in dieser Woche ein ganz beson-
deres Gefühl von „Mit Maria – Raum 
geben“.  Durchatmen, im wahrsten 
Sinne des Wortes.  Und anschließend, 
ebenso wie nach den Messen um 8 
Uhr, ein Frühstück im Pilgerheim - 
damit begann für viele in dieser 
Woche der Tag. Manche kommen in 
dieser Woche täglich, manche nur an 
einzelnen Tagen – aber immer treffen 
sich im Pilgerheim „alte Bekannte“ 
wieder. Auch die Gastprediger, an je-
dem Tag ein anderer, schätzen das 
Pilgerheim – den „Kartoffelsalat mit 
Würstchen“ ebenso wie die herzliche 
Atmosphäre und die vielen Gespräche 
dort mit den Menschen, die da sind. 

Über ein Eis freuten sich die über 
100 Kinder aus unseren sechs Kitas, 
die - je nach Entfernung -  zu Fuß, 
per „Familientaxi“ oder sogar mit 
dem Linienbus nach Holtum gepilgert 
waren. Eis gab es auch nach der 
Wallfahrt der Schulen und der Fir-
mandacht, und traditionell wartete 
schon der Eiswagen nach der Kinder-
wallfahrt, sehr zur Freude auch einer 
Kinder- und Messdienerpilgergruppe 
aus dem benachbarten Rheindahlen.  

Es war eine bunte, lebendige Woche 
– wie eine kleine Oase inmitten der 
Zeit. Das mit Fahnen und Fähnchen 
vom Kapellenverein festlich und ein-
ladend hergerichtete Holtum lädt alle 
ein „auf eine kleine Auszeit“ vom 
Alltag, und die OpenAir-Gottesdienste 
machen das Besondere, den Charme 
dieser Woche aus. Das fanden neben 
den Frauen und diversen Gruppe auch 
die Senioren, die zur Krankensalbungs-
feier gekommen waren. Einige Se-
niorenheime waren schon vorher zum 
Kaffee mit einigen Bewohner/innen 
gekommen, und die waren wetterfest 
– „Hauptsache draußen“ - gekleidet. 
Ein kleiner Regenschauer tat der Stim-
mung keinen Abbruch, und bei der 
Spendung der Krankensalbung lachte 
wieder der Himmel über den gut 150 
Besuchern. Eine beeindruckende At-
mosphäre! 

Das empfand wohl auch ein Pferd, 
das neben 10 Hunden – alle natürlich 
nebst Besitzern - den Weg auf den 
Kapellenplatz gefunden hatte... Wo 
sonst, wenn nicht dort, kann man 
sein (Haus-)Tier quasi „mit in die Kir-
che“ nehmen? Die Segnung hat allen 
„gut getan“, ebenso wie denen, die 
vorher mit Auto oder Fahrrad auf 
dem Wiesenparkplatz vorgefahren 
waren. Mit einem Konzert in der Hol-
tumer Kapelle unter dem sehr pas-
senden Titel „Ave Maria“ war in die-
sem Jahr auch für Kulturliebende erst-
mals etwas dabei.  

Marias Schutz und Schirm – bekam 
dann zum Abschluss der Oktav noch 
einmal eine besondere Bedeutung: 
Unseren Kaplan André Vogelsberg 
haben wir zum Ende seiner Kaplanszeit 
hier bei uns in Wegberg festlich ver-
abschiedet und ihn unter Marias 
Schutz und Schirm gestellt. Dass die 

Schirme dann noch mal als Schutz 
für einen kurzen und heftigen Re-
genguss – Gott oder Maria sei Dank 
erst nach dem Abschlusssegen - her-
halten mussten, war so nicht ge-
plant…  aber tat der Stimmung 
keinen Abbruch. Mit einem herzlichen 
Dank an die vielen Menschen und 
helfenden Hände, ohne die diese so 
besondere Woche nicht möglich wäre, 
und einem Dank an alle, die den 
Weg nach Holtum gefunden haben, 
klang die diesjährige Oktav mit einem 
geselligen Beisammensein gemütlich 
– und wieder bei bestem Wetter – 
aus. Es war schön – und wir freuen 
uns auf das nächste Jahr! 

Save the date:  
27. Juni bis 4. Juli 2027

Unter Marias Schutz und Schirm… 
GUT BESCHIRMT UND UNTER DEN GROSSEN BÄUMEN FANDEN RUND 3.000 GROSSE UND KLEINE PILGER/INNEN 

BEI DEN ZAHLREICHEN GOTTESDIENSTEN AUF DEM KAPELLENPLATZ IMMER EIN SCHATTIGES PLÄTZCHEN.

H E I M AT WA L L FA H R T  
H O LT U M  

 

28.  JUNI BIS  5.  JULI  2026
Marienkapelle Holtum 

Marienstraße, 41844 Wegberg-Holtum 

Pfarrei St. Martin Wegberg 
Gemeinde St. Vincentius Beeck 

Holtumer Straße 25, 41844 Wegberg-Beeck 
Telefon 0 24 34 / 33 17 

E-mail: Holtum-Oktav@SanktMartinWegberg.de

GRUSSWORT 

Am 2. Juli feiert die Kirche das Fest Mariä Heimsuchung – und um dieses Fest  
herum ist wieder Oktavzeit in Holtum. 

In diesem Jahr steht die Oktav unter dem Leitmotiv »Mit Maria – Raum geben«  
und wird am 28. Juni 2026 eröffnet vom neu ernannten Domvikar Timotheus  
Eller aus Aachen. Zum ersten Mal in Holtum sind Pfarrer Thomas Schlütter und 
Domvikar Dr. Wilhelm Derichs, und natürlich sind mit Pfarrer Kurt J. Wecker, 
Pfarrer Thorsten Aymanns, dem Regionalteam Heinsberg und Diakon Arnold  
Hecker auch wieder viele bekannte Gäste dabei. 

Und wie schon in den letzten Jahren freuen wir uns, dass die Gottesdienste an 
den verschiedenen Tagen so von verschiedenen Zelebranten übernommen und 
verschiedenen Chören und Gruppen musikalisch begleitet werden. Eine große 
Vielfalt! 

Neu in diesem Jahr: Die »Frauenmesse« am Mittwoch beginnt nun eine Stunde  
früher bereits um 17.30 Uhr. Am Donnerstag schließt sich um 19 Uhr ein  
Konzert – »Ave Maria« – in der Kapelle an mit der Sopranistin Stefanie Kunschke 
und Stefan Lenders an der Orgel. 

Autos, Räder und Co. und Tiere sind für viele Wegbegleiter durch den Alltag, und 
wer möchte, kann auch die unter den Segen Marias stellen lassen: Am Samstag,  
4. Juli, bei der Fahrzeugsegnung um 14.30 Uhr auf dem (ausgeschilderten)  
Wiesenparkplatz und bei der Tiersegnung um 15.30 Uhr auf dem Kapellenplatz. 
Die abendliche Pilgermesse beginnt dann bereits um 17.30 Uhr.  

Geblieben ist, dass viele Menschen aus unserer Pfarrei in unterschiedlichen Grup-
pen und Vereinen in jedem Jahr mit viel Herzblut dafür sorgen, dass diese ganz  
besondere Woche stattfinden kann.  

Und so ist auch an allen Tagen das Pilgerheim nach den Gottesdiensten geöffnet, 
wo Frauen aus unserer Pfarrei für das leibliche Wohl und für eine schöne und  
gemütliche Atmosphäre sorgen.  

Wir freuen uns auf viele schöne Gespräche und Begegnungen auf dem Kapellen-
platz, im Pilgerheim und drumherum, auf eine Woche, in der wir gemeinsam  
unseren Glauben an Gott vertiefen, mit Maria vielem Raum geben und unseren 
Lebensweg mit ihr, der Mutter Gottes, weitergehen. 

Herzlich laden wir nach Holtum ein! 

Das Oktav-Orga-Team 

Bianca Althoff (Pfarrsekretärin Beeck), Petra Elbern (Pastoralteam),  
Stefanie Schmacks (Pfarramt Wegberg) und Pfarrer Huu Duc Tran 

Im nächsten Jahr findet die Holtumer Oktav  
vom 27. Juni bis 4. Juli 2027 statt 

Holtumer 
Oktav 

 
27. JUNI BIS  
4. JULI 2027 

 
 

Fotos: August Kohlen
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INFORMATIONEN FÜR ALLE (KOMMUNION-) KINDER UND ERWACHSENEN

 
 
 
 KommMa!Motto der Erstkommunion 2027: 

Regenbogen, buntes Licht

KommMa!-Messen  
im September 

 
Jeden Sonntag um 11:00 Uhr in der Pfarrkirche von St. Martin in Wegberg 

 
Weiterhin melden sich unsere KommMa!-Familien für die KommMa!-Messen an. 
Entsprechend der Anmeldungen werden Bänke im Mittelschiff dafür reserviert. 

Alle anderen Plätze stehen den Gottesdienstbesuchern zur Verfügung.  
Wir bitten dafür um Verständnis. 

 
Sonntag, 06. September 

 
Sonntag, 13. September 

 
Sonntag, 20. September  

 
Sonntag, 27. September  

Das KommMa!-Team  
Pfarrer Franz Xaver Huu Duc Tran, 

Petra Elbern 
Kontakt:  

KommMa@SanktMartinWegberg.de 
Es helfen mit: Alexandra Dohmen, 

Yvonne Heinen, Tanja Müller-
Brucks, Paula Sanchez Kulik,  

Dana Schmacks, Ella Suchanek,  
Maria Thelen

Kirche & 
Kaffee  

Nach den KommMa!-
Messen sorgen viele hel-
fende Hände unseres Kirche & 
Kaffee-Teams bzw. zu bestimmten 
Terminen Gruppen oder Vereine 

für eine kleine 
„Begegnung 
nach der Mes-
se“ - um bei 
einer Tasse Kaf-
fee oder einem 

Glas Saft miteinander ins Ge-
spräch zu kommen.  

Alle sind herzlich eingeladen. 

Alle Infos und Fragen  
rund um KommMa! und Erst-
kommunion finden Sie unter: 
 
www.sanktmartinwegberg.de/ 
glauben-leben/lebensstationen/ 
erstkommunion/ 

 
 
 
 KommMa!

Erstkommunion

➜ Kommunion = 
Gemeinschaft mit Jesus und 

untereinander 
 

➜ Kommunikation = 
 Miteinander ins Gespräch 

kommen 
 

➜ Martin = 
 Unser Pfarrpatron, der teilt, 

hilft und heilt !

 
 
 
 KommMa!

Im letzten Jahr war Weihbischof 
Karl Borsch aus Aachen in unserer 
Pfarrei St. Martin Wegberg „auf Visi-
tation” und hat u.a. die Kitas, das 
KATHO, die Pfadfinder und viele 
andere besucht. Im Gepäck hatte er 
die Info und den Flyer zu einer ganz 
neuen App, die erst seit Mitte Sep-
tember 2025 im Angebot ist: (und si-
cher auch für Großeltern und alle, 
die ein Kind auf diesem Weg beglei-
ten). 

• KommUnity gibt dazu eine Fülle 
von Anregungen. Denn „Kommunion 
– communio – Gemeinschaft“ beginnt 
in der Familie, wird dort gelebt und 
findet ihre Fortsetzung in Gruppen 
und Gemeinschaften wie der Kirchen-
gemeinde, der Schule oder im Verein. 
Mit der Taufe ist ein erstes Zeichen 
für den Weg in die Gemeinschaft mit 
Gott und mit allen Christen gesetzt. 
Nun kann die „Reise“ weitergehen. 

• KommUnity möchte Mut machen 
und Ideen an die Hand geben, wie 
man miteinander ins Gespräch über 
den Glauben kommen kann. 

Die App für´s Handy kann kostenlos 
heruntergeladen werden. Infos finden 
Sie auch über https://www.kommu-
nity.elternbriefe.de/ 

KommUnity enthält 26 inspirierende 
Impulse mit kurzen Texten, Bildern 
und Videos. Wöchentlich erhält man 
– etwa ab Mitte Oktober, abgestimmt 
auf den Erstkommuniontermin, den 
man dort eintragen kann – einen Im-
puls. 

Jeder Impuls enthält neben einem 
einführenden Text: 

FÜR DICH – einen persönlichen 
Denkanstoß  

FÜR EUCH – eine Idee für eine ge-
meinsame Aktion in der Familie 

PLUS – Inspirierendes für Herz & 
Seele 

Alternativ lassen sich die Impulse 
auch ohne Wochenrhythmus frei wäh-
len –  so wie es für jeden passt... 

Für den, der mag - viel Freude 
beim Entdecken!

Die Erstkommunion App für Eltern 
(und sicher auch für Großeltern und alle, die ein Kind 
auf diesem Weg begleiten).
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Vom Firmteam 
 
Im September empfangen 36 Jugend-
liche in unserer Pfarrei das Sakrament 
der Firmung. 

 
Drei Jugendliche werden wegen 

terminlicher Überschneidung im De-
zember in der Pfarrei Wassenberg ge-
firmt. 

Das Sakrament der Firmung wird 
auch in diesem Jahr wieder von Weih-
bischof Karl Borsch gespendet. Sie 
findet während zwei feierlichen Got-
tesdiensten am Freitag, 11.09.  in 
Dalheim und Samstag, 12.09.2026 
in Wegberg jeweils um 17:30 Uhr 
nach der Predigt und vor der Eucha-
ristie statt.  

 
Die jungen Menschen bereiten sich 

seit vielen Monaten intensiv auf diesen 
besonderen Tag vor. Im Rahmen der 
Vorbereitung konnten sich die Ju-
gendlichen mit ihrem Glauben und 
ihrem Leben auseinandersetzen:  

 
✴►     In Gruppenstunden,  
✴►     Aktionen - Sammlung von 

Spenden für soziale Projekte während 
der KommMa-Messen und Feier der 
Kar- und Ostertage, 

 

✴►     Andachten mit Glaubenszeug-
nissen von jungen Menschen aus un-
serer Pfarrei,  
✴►     Teilnahme an einer Andacht 

während der Holtumer Oktav,  
✴►     gemeinsamer Vormittag zu 

den Themen „Kirche erleben“ und 
Gewissen, Versöhnung und Verge-
bung. 

 
Die Spenden kommen dem För-

derverein Abbè George, Sankt Martin 
Hilft und der Elterninitiative Kinder-
krebsklinik in Essen zugute. 

 
Allen Jugendlichen, die in diesem 

Jahr das Sakrament der Firmung emp-
fangen, wünschen wir – auch im Namen 
der Pfarrei Sankt Martin – Gottes 
Segen auf ihrem Lebens- und Glau-
bensweg.
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36 Jugendliche empfangen  
das Sakrament der Firmung

 Termin September 
 
Samstag, 05.09.2026 
10:00 – 12:30 Uhr, Versöhnungskurs 
Pfarrkirche St. Peter und Paul, Weg-
berg

 Firmtermine  
Freitag, 11.09.2026 um 17:30 Uhr 
Kirche St. Rochus, Dalheim 
 
Samstag, 12.09.2026 um 17:30 Uhr 
Pfarrkirche St. Peter und Paul, Weg-
berg

 Vergelt’s Gott  
Ein herzliches Dankeschön an die  
Katechetinnen, unseren Diakon 
und Kaplan für ihren Einsatz wäh-
rend der Firmvorbereitung: 
Bettina Baltes, Marlene Braunöhler, 
Diakon Renè Brockers, Birgit Mey-
er, Sandra Schruff, Kaplan Andrè 
Vogelsberg

 Das Firmteam  
www.SanktMartinWegberg.de 
Firmung@SanktMartinWegberg.de 
 
Das Leitungsteam 
Pfarrer Franz Xaver Huu Duc Tran, 
Marlene Cohnen, Sandra Schruff

Joerißen Bestattungen GmbH 
Tüschenbroicher Straße 5 . 41844 Wegberg 
Lange Straße 40 A . 41751 Viersen-Dülken 
info@joerissen-bestattungen.de  
www.joerissen-bestattungen.de

Wir sind da für Sie!

Wir nehmen uns Zeit  
und gestalten Abschiede so  
einzigartig wie das Leben.

Wir sind 24 Stunden  
telefonisch erreichbar: 
Tel. 02434 - 5564

Vor Ort für Sie da: 
Mo-Fr 08:30-16:00 Uhr
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Von Franziska Fuge 
 
Im Rahmen der Offenen Kinder- und 
Jugendarbeit besuchte eine Gruppe 
des KATHO den Christopher Street 
Day (CSD) in Köln. Ziel des Ausflugs 
war es, jungen Menschen die Mög-
lichkeit zu geben, gesellschaftliche 
Vielfalt zu erleben und über Themen 
wie Respekt, Akzeptanz und gegen-
seitige Wertschätzung ins Gespräch 
zu kommen. 

Der Besuch wurde in unserer Ein-
richtung pädagogisch vorbereitet. Ge-
meinsam beschäftigten wir uns mit 
den Themen Vielfalt, unterschiedliche 
Geschlechtsidentitäten und sexuelle 
Orientierungen sowie mit der Ge-
schichte und Bedeutung des Christo-
pher Street Day. Dabei ging es darum, 
Wissen zu vermitteln und einen res-
pektvollen Umgang mit unterschied-
lichen Lebensrealitäten zu fördern. 

Der CSD ist eine De-
monstration für die Rechte queerer 
Menschen und ein Zeichen für Vielfalt, 
Gleichberechtigung und gesellschaft-
liche Teilhabe. Während unseres Auf-
enthalts erlebten wir eine freundliche, 
offene und friedliche Atmosphäre. Die 

Menschen begegneten sich mit 
Respekt und gegenseitiger Rücksicht-
nahme. Unruhen oder problematische 
Situationen konnten wir nicht feststel-
len. 

Im Anschluss reflektierten die Ju-
gendlichen ihre Eindrücke in gemein-
samen Gesprächen. Sie tauschten Er-

fahrungen aus, stellten Fragen 
und setzten sich mit unter-
schiedlichen Perspektiven aus-
einander. Solche Begegnungen 
stärken das Verständnis für an-
dere Lebensrealitäten und för-
dern Offenheit sowie gegensei-
tige Achtung. 

Als Einrichtung der Offenen 
Kinder- und Jugendarbeit sehen 
wir es als Teil unseres Bildungs-
auftrags, jungen Menschen Er-
fahrungsräume zu eröffnen, in 
denen sie Vielfalt kennenlernen, 
eigene Standpunkte entwickeln 

und einen respektvollen Umgang mit-
einander einüben können. Der Besuch 
des CSD war für alle Beteiligten eine 
bereichernde Erfahrung und unter-
strich die Bedeutung von Begegnung, 
Dialog und gegenseitigem Verständnis 
für ein gelingendes Zusammenleben.

KATHO besucht CSD in Köln 
VIELFALT ERLEBEN UND MITEINANDER INS GESPRÄCH KOMMEN

Stadt-Land-Spielt! für Familien und Spielbegeisterte 
GANZ DEUTSCHLAND SPIELT AM 19./20. SEPTEMBER

Jedes Jahr im September heißt 
es in ganz Deutschland „Stadt 
Land Spielt!“. An 444 Stand-

orten wird im Rahmen dieses 
Non-Profit-Projekts Jahr am Wo-
chenende 20./21. September 
gespielt.   

 Brettspiele zahlreicher Ver-
lage kommen auf den Tisch. 
Auch wir sind dabei. Kinder, 
Familien, Spielefans und auch 
Neugierige sind eingeladen, um 
gemeinsam neue Spiele auszu-
probieren, um Spaß zu haben beim 
Karten abwerfen oder beim Siegpunkte 
sammeln. Wir erklären die Spielregeln, 
sodass schnell gespielt werden kann.  

In Wegberg gibt es die Tage des 
Gesellschaftsspiels am Samstag, 
19.09.2026 im Evha (Martin-Luther-
Str. 7-11) von 12:00 bis 18:00 Uhr 
und am Sonntag, 20.09.2026 im 
Katho (Rathausplatz 27) von 11:00 
bis 17:00 Uhr. Veranstalter sind die 
Spielebande und die beiden Jugend-
zentren in Wegberg. Wir rechnen mit 

zahlrei-
chen Familien, Erwachsenen und Kids. 
Eine Anmeldung ist nicht notwendig. 
Der Eintritt ist frei. Gespielt werden 
die Spiele aus den Beständen der Ju-
gendzentren, Spiele, die uns von den 
Verlagen zur Verfügung gestellt werden 
und Spiele aus dem Besitz der Spie-
leerklärerinnen und Spieleerklärer. 

„Stadt Land Spielt!“ findet seit 

2013 jedes Jahr Mitte September 
statt. Das Spielewochenende will 

Menschen über die Grenzen 
von Herkunft, Generationen, 

sozialer Herkunft sowie phy-
sischer und psychischer 
Verfassung hinaus verbin-
den. Die Brettspielbranche 
mit dem großen Engage-
ment von Spieleverlagen 

und Unterstützern trägt 
dieses Projekt. 

Gemeinsam will 
man das Kulturgut 

Spiel fördern. 
Spielvergnügen ist ga-

rantiert, die Auswahl an 
Karten-, Geschicklichkeits- 
oder Partyspielen für Kinder, Familien 
und Erwachsene ist groß. Die Spon-
soren: Amigo, Asmodee, Denkriesen, 
Hans im Glück Verlag, HeidelBÄR Ga-
mes, Jumbo, KENDi, Kosmos, Pegasus, 
Piatnik, Ravensburger und SimbaToys 
mit Zoch und Noris. Weitere Partner 
sind das Deutsche Spielearchiv der 

Stadt Nürnberg, das Spielezentrum 
Herne sowie das Drübberholz-Spiele-
zentrum. Unterstützt wird das Projekt 
zudem von Spieleverlage e.V.  

Weitere Infos: www.stadt-land-
spielt.de. Interessierte Besucher finden 
alle Infos dazu auf der Homepage 
von Stadt-Land-Spielt!. Hier vor Ort 
gibt es Infos unter www.spieletreff-
mg, spielinderschuer@web.de und 
www.evha-wegberg.de 

 
PRESSEKONTAKT  

St. Martin & die Spielebande in Ko-
operation mit dem EvHa Wegberg, 
Rathausplatz 27, 41844 Wegberg, 
02434-24469, 
spielinderschuer@web.de
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Von Pfarrer Tran 
 
Mit dem Abschluss der diesjährigen 
Oktav ging auch eine Kaplanszeit hier 
bei uns in Wegberg zu Ende… 

 Vier Jahre sind als Kaplanszeit vor-
gesehen. Die sind nun in diesem Som-
mer für unseren Kaplan André Vo-
gelsberg – leider – schon vorbei und 
wir müssen ihn, schweren Herzens, 
ziehen lassen. In diesen vier Jahren 
hat er die Herzen vieler Menschen 

hier erreicht. Und er hat so einiges in 
unserer Pfarrei an Projekten angestoßen 
und umgesetzt.  

Die neu gestaltete Homepage „geht 
auf sein Konto“. Viele Gespräche und 
Abstimmungen hat es dafür gebraucht, 
aber so hat er dabei beinah jeden 
Winkel der Pfarrei und so ziemlich 
jede Gruppe und Gruppierung ken-
nengelernt. Und denen ist er quasi 
wie ein Hirte nachgegangen. Diese 
Herangehensweise gilt auch für andere 
Projekte, z.B. ein neues Verwaltungs-
programm – erst KaPlan (nicht zu 
verwechseln mit Kaplan) und dem 
Nachfolgemodell churchdesk, mit den 
Paramenten, dem Anhang zum Got-
teslob.  

Die Vernetzung aller Messdiener-
gemeinschaften in St. Martin, die Ver-
netzung zur Vorbereitung der Jugend-
Kartage und der Jugendchristmette - 
auch das waren „seine Themen“. Zwi-
schendurch ist er gerne nach Kevelaer 
und Trier gepilgert - und selbst die 
Alpen waren vor ihm nicht sicher…  

Und - „so nebenbei“ - hat er un-
zählige Gottesdienste gefeiert. Er hat 
getauft, verheiratet, Erstkommunion 
gefeiert. Firmen durfte er noch nicht, 
aber die Jugendlichen und Katecheten 
begleiten, das ging, auch viele Men-
schen hat er zu Grabe getragen - und 

hat bei allem die Menschen ein Stück 
weit auf ihrem Lebensweg begleitet. 
Viele schöne Erinnerungen verbinden 
sich mit unserem Kaplan und ihn mit 
den Menschen hier in Wegberg.  

Nach seinem Pfarrexamen Ende 
Juni heißt es jetzt eigentlich Pfarrer 
Vogelsberg, aber hier wird er wahr-
scheinlich trotzdem immer „unser Ka-
plan“ bleiben … Nach seinem „Ur-
laub“ in der Eifel auch in diesem Jahr 
bei der Ferienfreizeit von Sankt Martin 
HILFT steht im September nun der 
Umzug an. 

„Mit Maria – Raum geben“ hieß 
das Motto der diesjährigen Oktav, zu 
deren Abschluss am 5. Juli wir unseren 
Kaplan „offiziell“ verabschiedet haben 
- mit einem großen DANKE für seine 
Zeit hier bei uns. Er hat vieles bewegt, 
er hat sich auch bewegen lassen. Wir 
haben viel voneinander gelernt. Viel-

leicht erinnert sich noch der ein oder 
andere an die Osternachtpredigt un-
seres Kaplans:  Die vier Jahre hier 
haben seinen Blick auf das Leben, 
auf gesellschaftliche und damit ein-
hergehend natürlich auch kirchliche 
Entwicklungen geschärft, als ob er 

eine neue Brille sich aufgesetzt hat. 
Und dies wird sicher auch Einfluss ha-
ben auf seinen „Lebensturm“, sein 
Thema in der Predigt zum Abschluss 
der Oktav.   

„Mit Maria – Raum geben“, möge 
das auch sein Motto sein für das, was 
nach den vier Jahren hier bei uns 
jetzt vor ihm liegt. Und unser Wunsch 
an ihn: „Geben Sie ihm Raum, dem 
neuen Lebensabschnitt.“  

 Mit auf den Weg bekam er – 
neben allen guten Wünschen und 
reichlich Segen - natürlich auch ein 
kleines Geschenk der Pfarrei, und 
später im Pilgerheim hatten alle die 
Möglichkeit, sich auch persönlich von 
ihm zu verabschieden.

Kaplanszeit von André Vogelsberg geht zu Ende 
IN VIER JAHREN HAT ER DIE HERZEN VIELER MENSCHEN ERREICHT. UND SO EINIGES IN UNSERER PFARREI AN PROJEKTEN ANGESTOSSEN UND UMGESETZT.  

Fotos: August Kohlen

Gewerbestr. Süd 10    0 24 31- 94 57 760    www.kuechengalerie-erkelenz.de

tolle Küchen
faire Preise
super Service
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Sa       12.09.              Samstag der 23. Woche im Jahreskreis 
                                    Kollekte z. Welttag der sozialen Kommunikationsmittel 
15:15  Beeck               Tauffeier 
16:30  Beeck               Tauffeier 
17:30  Dalheim           Wort-Gottes-Feier 
17:30  Merbeck           Hl. Messe (Krönungsmesse), Leb. u. Verst. der St. Mater- 

nus Schützen-Bruderschaft, Heinz Stypertz, Christine u. 
Josef Müller u. Sohn Willi, Elisabeth Bonsels 

17:30  Wegberg          Hl. Messe mit Firmung durch Weihbischof Karl Borsch 
17:30  Wildenrath       Wortgottesfeier, Maria Erdweg (S), Heinrich Lausberg(S) 
19:00  Tüschenbroich  Hl. Messe, Willi u. Maria Kremer, Heinrich u. Katharina  

Wirtz, Sibylla Wimmers, Heinz u. Maria Bünger, Jannek 
u. Elisabeth Kaszubowski, Gertrud u. Maria Bertrams, in 
besonderer Meinung zur Mutter Gottes 

So       13.09.              24. Sonntag im Jahreskreis 
                                    Kollekte z. Welttag der sozialen Kommunikationsmittel 
09:00  Uevekoven       Wort-Gottes-Feier, Heinz Schmitz 
09:30  Beeck               Wort-Gottes-Feier 
09:30  Rath-Anhoven  Hl. Messe, Verst. der Fam. Hermann von Ophoven (S),  

JGD Jochen u. Hanne Römer u. für Fritz, Elisabeth und 
Roswitha Römer, JGD Maria Schmitz u. die Leb. u. Verst. 
der Fam. Schmitz-Stevens 

11:00  Wegberg          KommMa!-Messe anschl. Kirchenkaffee, f. d. Gemein- 
den unserer Pfarrei, Michael Engels u. Tochter Edel-
traud Schommer, 1. JGD Roland Gromotka, 1. JGD Ma-
ria Szendeleit, SWA Luise Breuer 

16:00  Beeck               Kirchenmusikalische Andacht zum Thema „Danke” 
19:00  Wegberg          Wort-Gottes-Feier, Anna u. Josef Mundria, Maria u. Mat- 

thias Peters, 1. JGD Franz Josef Peters, Ehel. Josef Pe-
ters u. Tochter Marianne Willems 

Mo      14.09.              Kreuzerhöhung 
17:30  Holtum             Hl. Messe, SWA Kurt Kiesendahl 

Mi       16.09.              Hl. Kornelius und Cyprian 
15:00  Kipshoven        Erntedankgottesdient der kfd  
19:00  Wegberg          Erinnerungsgottesdienst 

Fr        18.09.  
09:00  Wegberg          Wort-Gottes-Feier, Eheleute Konrad u. Maria Kamps  
17:30  Merbeck           Hl. Messe, JGD Cordula Kohnen, in bes. Meinung, Verst.  

der Matthiasbruderschaft, Willi Paulus, Wilhelm u. Sibil-
la Jans, JGD Manfred Indersmitten, Familie Wilhelm In-
dersmitten, JGD Adele Platen 

Sa       19.09.              Samstag der 24. Woche im Jahreskreis 
                                    Kollekte für die Pfarr-Caritas 
15:00  Beeck               Herbstkirmes - Andacht zum Vogelschuss 
15:45  Arsbeck            Tauffeier 
16:30  Arsbeck            Tauffeier 
17:30  Klinkum            Wort-Gottes-Feier 
17:30  Wildenrath       Hl. Messe, f. Leb. u. Verst d. Fam. Mittrop u. Hartmann 
19:00  Arsbeck            Wort-Gottes-Feier 
19:00  Tüschenbroich  Wort-Gottes-Feier, Barbara Lütterforst, Karl-Heinz  

Jopen, Marianne Stecker 

So       20.09.              25. Sonntag im Jahreskreis 
                                    Kollekte für die Pfarr-Caritas 
08:00  Buchholz          Wort-Gottes Feier 
09:30  Beeck               Hl. Messe, JGD Carola Vieten, JGD Helga Kamp, JGD  

Agnes Fegers, JGD Andrea Fell 
09:30  Holtum             Wort-Gottes-Feier 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mi       02.09.  
09:00  Wegberg          Einschulung ESR 
10:45  Wegberg          Einschulung MKG                   

Do       03.09.              Hl. Gregor der Große, Papst, Kirchenlehrer (604) 
08:15  Arsbeck            Einschulungsgottesdienst der kath. Grundschule  
08:15  EKS Wegberg   Ökum. Segensfeier zur Einschulung (Teil 1) 
09:15  Rath-Anhoven  Einschulungsgottesdienst der Kastanienschule  
09:15  Wildenrath       Einschulungsgottesdienst der Grundschule  
10:15  Beeck               Einschulungsgottesdienst der Grundschule 
10:15  EKS Wegberg   Ökum. Segensfeier zur Einschulung (Teil 2) 
12:15  Merbeck           Ökum. Einschulungsgottesdienst der Grundschule 

Fr        04.09.  
09:00  Wegberg          Wort-Gottes-Feier mit sakramentalem Segen, Verst. d.  

Familien Xavier, Nanthavanam, Lopez, Dennis, Thöne, 
Eraerds, Müller, JGD Bernd van Ophoven 

17:30  Merbeck           Hl. Messe, Peter Josef Breidt, Familie Breidt u. Fam.  
Kepper, Josef Coenen 

Sa       05.09.              Sel. Maria von den Aposteln 
14:00  Merbeck           Trauung 
15:45  Wegberg          Tauffeier 
16:30  Wegberg          Tauffeier 
17:30  Klinkum            Hl. Messe, Josef u. Maria Hastenrath u. verst. Kinder,  

Paul Reuter u. Sohn Heinz-Josef, Heinrich u. Klara Bu-
schen, Peter u. Maria Beeck, JGD Heinrich Wirtz, Katha-
rina u. Hans Wirtz, Hans u. Hilde Krückel, Willi u. Maria 
Kremer, Mathilde Schmitz, Josef Herzogenrath, JGD Jo-
hann u. Josefine Heinrichs u. Eltern, Helmut u. Margret 
Jakobs, Heinz-Walter Lambertz, Leb. u. Verst. d. Fam. 
Lambertz-Maaßen, Karl-Josef Behren, Ehel. Franz u. Jo-
sefine Behren, JGD Matthias Herzogenrath, Herbert 
und Bärbel Philippen   

19:00  Arsbeck            Hl. Messe, JGD Egon Preuß 

So       06.09.              23. Sonntag im Jahreskreis 
08:00  Buchholz          Wort-Gottes-Feier 
09:30  Beeck               Hl. Messe, musikalische Gestaltung M. Stawinoga,  

Verst. d. Familien Cohnen-Pappers-Jennessen, Verst. d. 
Fam. Bierbaums, Ehel. Hans Wyen, Wilhelm Symes, SWA 
Erwin Axer, SWA Paul Winkens 

09:30  Rath-Anhoven  Wort-Gottes-Feier 
11:00  Wegberg          KommMa! Messe anschl. Kirchenkaffee, f. d. Gemein- 

den unserer Pfarrei, Ehel. Gangolf und Therese Palm  
19:00  Wegberg          Hl. Messe, Joseph Grün, Helene u. Nikolaus Grün, Änne  

und Heinrich Zons, Marita Krause, Hans Werner Wirth, 
Irmtrud Koning 

Mo      07.09.  
17:30  Holtum             Hl. Messe, Ehel. Wilhelm u. Hildegard Schmeier, Leo  

u. Hermann Josef Schruff, Paul u. Maria Ferfers, Bern-
hard Hintsches 

Fr        11.09.  
09:00  Wegberg          Hl. Messe, Verst. d. Fam. Greven-Mewissen, JGD Mo- 

nika Teschner, Inge Bücker, Peter Derichs, Josef Lem-
men, in besonderer Meinung, Hubert Körfer 

17:30  Dalheim           Hl. Messe mit Firmung durch Weihbischof Karl Borsch 
17:30  Merbeck           Wort-Gottes-Feier, Greti u. Heinz Birx u. Eltern, Verst. d.  

Fam. Keuter-Rütten (S), SWA Heinz Michels 
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09:30  Rath-Anhoven  Wort-Gottes-Feier, Verst. d. Fam. Jansen u. Lemmen,  
JGD Hanne u. Jochen Römer, Fritz, Elisabeth u. Roswi-
tha Römer 

11:00  Wegberg          KommMa!-Messe anschl. Kirchenkaffee, f. d. Gemein- 
den unserer Pfarrei, Michael Engels und Tochter Edel-
traud Schommer 

19:00  Wegberg          Hl. Messe 

Mo      21.09.              Hl. Matthäus, Apostel und Evangelist 
17:30  Holtum             Hl. Messe 

Fr        25.09.  
09:00  Wegberg          Hl. Messe 
17:30  Merbeck           Hl. Messe, Ehel. Wilhelm u. Margarete Viethen (S),  

Ehel. Heinz u. Kathi Funken, Ehel. Kurt u. Lilo Körner 

Sa       26.09.              Samstag der 25. Woche im Jahreskreis 
14:00  Wegberg          Trauung 
15:45  Klinkum            Tauffeier 
16:30  Klinkum            Tauffeier 
17:30  Dalheim           Hl. Messe, Eheleute Johannes und Agnes Wolber, JGD  

Johann Hendelkens u. Verst. der Fam. Hendelkens-Leh-
nen (S), Änne Kubitz u. verst. Angeh. (S) 

17:30  Klinkum            Wort-Gottes-Feier 
19:00  Rickelrath         Hl. Messe, Fam. Peter Anton Rütgens u. Wilhelmine geb.  

Michiels (S) 
19:00  Tüschenbroich  Wort-Gottes-Feier, Kurt Eßer 

So       27.09.              26. Sonntag im Jahreskreis 
09:30  Kipshoven        Wort-Gottes-Feier 
09:30  Beeck               Wort-Gottes-Feier 
09:30  Rath-Anhoven  Hl. Messe, Gerhard Nolze, Ehel. Johann u. Sibille Bru- 

nen, Konradine Vieten seitens d. Nachb. f. d. Verst. der 
Fam. Hermann von Ophoven  

11:00  Wegberg          KommMa!-Messe anschl. Kirchenkaffee, f. d.Gemein- 
den unserer Pfarrei, Käthe Kohnen, Verst. d. Familien 
Xavier, Nanthavanam, Lopez, Dennis, Thöne, Eraerds, 
Müller 

19:00  Wegberg          Hl. Messe, 1. JGD Heinz Schmitz 

Mo      28.09.  
17:30  Buchholz          Hl. Messe, Gedenkmesse für Klaus Gieron  

Fr        02.10.               Hl. Schutzengel 
09:00  Wegberg          Wort-Gottes-Feier mit sakramentalem Segen 
17:30  Merbeck           Hl. Messe 

Sa       03.10.               Samstag der 26. Woche im Jahreskreis 
15:45  Wegberg          Tauffeier 
16:30  Wegberg          Tauffeier 
17:00  Beeck               Kirchenmusikalische Andacht zum  

Tag der Deutschen Einheit 
17:30  Klinkum            Hl. Messe 
19:00  Arsbeck            Hl. Messe 

So       04.10.               27. Sonntag im Jahreskreis 
08:00  Buchholz          Wort-Gottes-Feier 
09:30  Beeck               Hl. Messe 
09:30  Rath-Anhoven  Wort-Gottes-Feier 
11:00  Wegberg          KommMa!-Messe 
19:00  Wegberg          Hl. Messe 
 
 
 

Von Karl Hütz   
 
Zwei Chöre singen für Sie am Tag der 
Deutschen Einheit, dem 3. Oktober 
2026: Der Projekt:Chor Wassenberg 
singt mit seinem Leiter Heinz Peter 
Küppers und der Kirchenchor Cäcilia 
1846 Wegberg unter der Leitung von 
Karl Hütz. 

Vor einem Jahr haben sich die Chor-
leiter und die Vorstände vorgenommen, 
eine kirchenmusikalische Andacht mit 
Musik nicht nur aus verschiedenen 
Epochen und Jahrhunderten aufzu-
führen, es soll auch ein Programm 
mit kirchlicher und mit weltlicher Lite-
ratur sein. Gerade der Tag der Deut-
schen Einheit, der in diesem Jahr auf 
einen Samstag fällt, scheint dafür prä-
destiniert zu sein, da es kein „langes 
Wochenende“ gibt und Sie vielleicht 
die Zeit finden, nach St. Vincentius zu 
kommen um zu lauschen. 

Kirchliches hören Sie an diesem 
Nachmittag von den Komponisten 
W.A. Mozart, Elan Wilson und John 
Rutter. 

Beim weltlichen Teil beginnen wir 
im 17. Jahrhundert und enden in un-
serer Zeit, dem 20./21. Jahrhundert. 
Komponisten und Liedermacher dürften 
Ihnen teilweise bekannt sein, wie z.B. 
Oratio Vecchi – 16. Jh., Friedrich Silcher 
– 18./19 Jh., Felix Mendelssohn-Bar-
tholy – 19. Jh., dem Komponisten der 
Wiener Walzerdynastie Johann Strauß 
– Sohn – 19. Jh. Nicht so präsent sind 
die Namen der Filmmusik wie z. B. 
Will Meisel – 20. Jh. (Königin einer 
Nacht). Aber wohl allen bekannt sind 
der Operettenkomponist Leonard Bern-
stein und der Liedermacher Udo Jür-
gens – 20. Jh. Ein weit gefächertes 
Programm wartet also auf Sie. Selbst-
verständlich ist der Eintritt frei, aber 
wir bitten im Anschluss an der Türe 
um Ihre finanzielle Unterstützung, 
damit wir die begleitenden Kosten 
bezahlen können. Das, was übrig 
bleibt, stellen wir für den Verein Abbé 
George zur Verfügung. 

Wir laden Sie herzlich am 3. Oktober 
2026 um 17 Uhr in die Kirche St. Vin-
centius – Beeck ein. Ihre Chöre

Zwei Chöre am Tag  
der Deutschen Einheit 
PROJEKT:CHOR WASSENBERG UND KIRCHENCHOR CÄCILIA 1846 WEGBERG 

 
Es klingen die Lieder    

am Tag der Deutschen Einheit 
3. Oktober  2026 17:00 Uhr, St. Vincentius-Beeck 

 
mit Werken aus dem kirchlichen Repertoire und dem weltlichen Liedgut 

von Telemann, Mozart, Vecchi, 
Leonard Bernstein, Udo Jürgens, Johann Stauß u.v.a. 

                   
   „Projekt:chor“ Wassenberg singt. Leitung Heinz Peter Küppers  

Kirchenchor „Cäcilia“ 1846 Wegberg. Leitung Karl Hütz 
 

Der Eintritt ist frei(willig). Wir bitten um Ihr Mittun am Ausgang 
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Ökum. Friedensgebet 
Einladung zum ökumenischen Frie-
densgebet am 02.09.2026, 18.00 Uhr 
in der evangelischen Friedenskirche 
Wegberg  

 
Wir laden herzlich ein zum gemein-
samen Beten für den Frieden in der 
Welt, in unserem Land, in unseren 
Gemeinden und in unseren Familien.

Wegberger Ökumene FAMILIENZENTRUM 

Eltern-/Familienberatung 
Mit Annett Pudlowsky (Diplompäd.) 
vom Kinderschutzbund Erkelenz.  
Termin bitte in der Einrichtung er-
fragen. Kath. KiTa St. Peter und Paul 
oder nach Absprache an einer anderen 
Örtlichkeit. Kostenfrei.  
Anm.: Frau Weuthen (0 24 34 - 48 62) 
 
Rechtsberatung 
Erstberatung mit Rechtsanwältin 
Tanja Stemmer.  
Termin bitte in der KiTa erfragen. 
Tageseinrichtung St. Peter und Paul  
Anm.: Frau Weuthen (0 24 34 - 48 62)  
 
Spielgruppe  
Jeden Freitag 9:00 - 10:00 Uhr für 
Kinder im Alter von 9 bis ca. 18 
Mon./ 10:15 - 11:15 Uhr für Kinder 

im Alter von 18 bis 36 Mon.  
KiTa Rabennest, Harbecker Str. 1 
Kosten: 5€ pro Kind/Stunde (inkl. Ma-
terialkosten).  
Fragen/Anmeldungen: Frau Salewski, 
Leitung KiTa Rabennest (02434-3988), 
Frau Schiefer, Leitung Krabbelgruppe 
(0 24 34-99 21 098) 
 
INFO und Anmeldung 
Tageseinrichtung St. Peter und Paul 
Rathausplatz 29, Wegberg 
Frau Weuthen (02434-4862) 
Tageseinrichtung Rabennest Harbeck 
Harbeckerstr. 1, Wegberg 
Frau Salewski (02434-3988) 
Die Angebote sind zum Teil kostenfrei  
www.Familienzentrum- 
SanktMartinWegberg.de 
info@familienzentrumwegberg.de 

Pfarr    Brief

Evangelische Friedenskirche und Ge-
meindehaus Martin-Luther-Str. 7-11, 
Wegberg

Von Andrea Brockers 
 
Im Juni fand der jähr-
liche Kinderpilger-
tag für Vorschulkin-
der in Aachen statt. 

Nach einem kur-
zen Reisesegen 
durch Diakon René 
Brockers, der den Kin-
der offene Ohren, Au-
gen und Herzen für diesen Tag ge-
wünscht hat, machten sich alle Vor-
schulkinder der sechs katholischen 
KiTas aus Wegberg in zwei Reisebussen 
auf den Weg nach Aachen. Wie im 
vergangenen Jahr wurden die Busse 
von „Sankt Martin hilft” gesponsert, 
damit alle Kinder mitfahren konnten. 
Dafür ein ganz herzliches Dankeschön! 

In Aachen angekommen gingen 
wir zu den Schervierschwestern. Im 
Klostergarten wartete das Erzählzelt 
auf uns. In einer gemütlichen Jurte 
haben zwei Geschichtenerzähler uns 
aus der Bibel erzählt. Ganz gebannt, 
mit weit offenen Augen, Ohren und 
Mündern haben die Kinder zwei kleine 
Mäuse auf die Arche Noah begleitet 
und waren mit Eselin Eva bei der 
Hochzeit zu Kanaa dabei. 

Nach einer Pause im Elisengarten 
machten wir uns auf den Weg zum 
Dom. Wir hatten Glück, dass gerade 
ein Domführer einer anderen Gruppe 
die Geschichte des Dombaus erzählte, 
und wir zuhören konnten. Natürlich 
wollten danach alle Kinder einmal 
fühlen, ob der Daumen des Teufels 
wirklich noch im Türgriff steckt.  

Schließlich öffneten sich die großen 
Türen und mit einem imposanten Or-

gelspiel konnten wir, gemeinsam mit 
500 anderen Kindern, in den Dom 
einziehen. Auch hier waren Augen, 
Ohren, Münder und sicher auch die 
Herzen unserer Kinder weit offen. 
Unter vielen „Ohs” und „Ahs” setzten 
wir uns staunend im freigeräumten 
Oktogon auf den Boden. Dann haben 
wir in dieser großen Gemeinschaft ei-
nen Mini-Gottesdienst gefeiert. Im 
Anschluss hatten wir noch fast eine 
Stunde Zeit den Dom zu erkunden. 
Und es gab so Vieles zu entdecken: 
Kaiser Karls Thron, die Orgel mit meh-
reren Tausend Orgelpfeifen, den Ma-
rienschrein mit den Heiligtümern, den 
goldenen Schrein mit den Knochen 
von Kaiser Karl und zum Schluss noch 
das Fenster um unter den Dom gucken 
zu können.  

Unsere Kinder wurden den Tag 
über von einem Mitarbeiter der Pres-
seabteilung des Bistums begleitet, der 
einen kleinen Film gedreht hat. Dieser 
ist auf der Bistumshomepage zu sehen, 
oder unter dem Link 
https://youtu.be/sbt-hTQj3_c 

Nach dem Abschlusssegen durch 
Bischof Helmut Dieser auf dem Katsch-
hof fuhren wir glücklich und erschöpft 
zurück nach Wegberg.  

Es war ein toller Tag! 

Kinderpilgertag in Aachen 
ES WAR EIN TOLLER TAG!

Mit Lob und Dank vor Gott 
KIRCHENMUSIKALISCHE ANDACHT UNTER DEM LEITGEDANKEN „MIT LOB 

UND DANK VOR GOTT“ IN DIE KIRCHE ST. VINCENTIUS WEGBERG-BEECK

Von Martina Haken  
 
Am Sonntag, 13. 
September 2026, 
um 16:00 Uhr, la-
den wir herzlich zu 
einer besonderen 
kirchenmusikali-
schen Andacht un-
ter dem Leitgedan-
ken „Mit Lob und 
Dank vor Gott“in die Kirche St. Vin-
centius Wegberg-Beeck ein. 

Musik ist eine Sprache des Herzens. 
Sie bringt Freude, Hoffnung und Dank-
barkeit zum Ausdruck und eröffnet 
einen besonderen Zugang zum Glau-
ben. In dieser Andacht möchten wir 
gemeinsam innehalten und Gott mit 
Musik und Gesang loben und dan-
ken. 

 Es erwartet Sie ein abwechslungs-
reiches Programm mit geistlichen Wer-
ken von Mozart, Händel, Tosti, Elgar 
und weiteren Komponisten. Ergänzt 
wird die Musik durch bekannte Ge-
meindelieder, die zum Mitsingen ein-
laden, sowie festliche und besinnliche 
Orgelmusik. 

 Die musikalische Gestaltung über-
nehmen Sandra Mijailovic (Sopran), 
Rosi Hüllen-Zimmermann (Flöte) und 
Martina Haken (Orgel). Gemeinsam 

möchten sie die Besucherinnen und 
Besucher mit einem vielseitigen Pro-
gramm auf eine musikalische Reise 
durch Lob, Dank und Freude mitneh-
men. 

 Die Andacht steht unter dem Leit-
wort „Ich danke meinem Gott von 
ganzem Herzen“ und lädt dazu ein, 
für die vielfältigen Geschenke des Le-
bens dankbar zu werden und diesen 
Dank im gemeinsamen Gebet und 
Gesang vor Gott zu bringen. 

 Der Eintritt ist frei. Über eine 
Spende zugunsten des Fördervereins 
Abbé George e. V., der den Ausbau 
eines Krankenhauses in Magara (Bu-
rundi) unterstützt, freuen wir uns sehr. 

 Wir laden Sie herzlich ein, diesen 
musikalischen Abend mit uns zu ver-
bringen und freuen uns auf Ihr Kom-
men.  
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St. Adelgundis Arsbeck

TERMINE, NOTIZEN, HINWEISE  
Fr  18.09.    15:00    Seniorennachmittag im Pfarrheim  
Fr-So     25-27.09.    Feuerwehrfest zum 100-jährigen Bestehen der Feuer- 
                             wehrlöschgruppe Arsbeck

Pfarr    Brief

TAUFEN JUNI/JULI 
06.06.2026 St. Peter und 
Paul Wegberg Tom Thäsler, 
Piper Moll  · 3.06.2026 
St. Rochus Rath-Anhoven 
Lion Weyers   · 14.06.2026 
St. Peter und Paul Wegberg 
Fritza Juna Bourceau 
20.06.2026 St. Maternus 
Merbeck Emilio Noel Rohse  
27.06.2026 St. Mariä Him-
melfahrt Rickelrath Karl 
Tiskens, Leo Fücker, Toni 
Siebenhaar  · 27.06.2026 
St. Rochus Dalheim Leni 
Klara Hütten, Mila Heidi 
Hütten  · 04.07.2026 St. 
Peter und Paul Wegberg 
Elias Briegert, Ben Willigalla  
10.07.2026 St. Vincentius Beeck Noah 
Foetsch, Nael Schmitz  · 18.07.2026 
St. Adelgundis Arsbeck Emma Johanna 
Huynh, Maila Elli Meyer  · 25.07.2026 
St. Maternus Merbeck Noel Theissen-
Kruschwitz, Leni Aretz 

HOCHZEITEN JUNI/JULI 
20.06.2026 St. Rochus Rath-Anhoven 
Peter und Janina Rixen  · 18.07.2026 
Zur Heiligen Familie Klinkum Lars und 
Tamara Gossen Büschgens 

VERSTORBENE JUNI/JULI  
08.06.2026 Maria Bolten geb. Bongartz, 
Beeck · 10.06.2026 Hans Mertens, 
Wegberg · 18.06.2026 Peter Gerhard 
Consoir, Wegberg · 18.06.2026 Maria 
Magdalena Ferfers *Bolz, Niederkrüch-
ten · 20.06.2026 Konradine Vieten 

*Mommartz, Rath-Anhoven  
25.06.2026 Albert Koch, Rath-Anhoven 
25.06.2026 Wilfried Schwenger, Weg-
berg · 26.06.2026 Monika Elisabeth 
Beier, Rath-Anhoven · 29.06.2026 Karl-
Heinrich Engelhardt, Wildenrath 
03.07.2026 Johann Peter Wieck, Gün-
hoven  · 03.07.2026 Heinz Michels, 
Merbeck · 05.07.2026 Gottfried Wil-
lemsen, Buchholz · 07.07.2026 Peter 
Lorenz Schmitz, Arsbeck · 10.07.2026 
Leonhard Jacobs, Arsbeck · 13.07.2026 
Michael Weingran, Beeck · 14.07.2026 
Erwin Axer, Beeck · 19.07.2026 Kurt 
Kiesendahl, Wegberg · 20.07.2026 
Marija Gronenwald *Stein, Wegberg 
21.07.2026 Günter Wilhelm Puyn, Dal-
heim · 22.07.2026 Luise Breuer  
* Topütt, Beeck · 22.07.2026 Gerhard 
Ott, Dalheim · 30.07.2026 Paul Winkens, 
Beeck

Inzahlungnahme & Ankauf

Wir waren Ihr

ALTGOLD

CO2
neutrales 

Recycling

Pfarrbüro   
Heuchter Straße 4 
Mo 10:00 - 12:00 Uhr  
Tel 0 24 36 - 20 70  
pfarrbuero-arsbeck@ 
SanktMartinWegberg.de 
 
 
 
 

Priesternotruf 
Außerhalb der Pfarr-
büro-Öffnungszeiten  
erreichen Sie den Pries-
ternotruf für seelsorgli-
che Anliegen über die 
Feuerwehr Wegberg  
Tel 0 24 34 - 24 00 80 
 
 

Pfarrheim- 
Ausschuss  
Jeden 1. Dienstag im 
Monat um 17:00 Uhr 
im Pfarrheim 
 
 
 
 
 

Senioren- 
nachmittag 
im Pfarrheim  
am 18.09. 15-17 Uhr  
 
 
 
 

100 Jahre 
Feuerwehr 
Arsbeck 

 
Die Löschgruppe Arsbeck feiert 

vom 25. bis 27. September ihr 100-
jähriges Bestehen im Festzelt an der 
Grundschule.  

Freitagabend starten wir ab 20:00 
Uhr mit der Band just:is.  

Samstag 18:00 Uhr Umzug durch 
den Ort mit anschließender Jubilä-
umsfeier 20:00 Uhr Fassanstich 
durch den Bürgermeister. Es spielten 
die „Klobnstoana”.  

Sonntag 11:00 bis 18:00 Uhr Fami-
lientag mit Blaulichtmeile, musikali-

scher Frühschoppen, Hüpfburg und 
weiteren Aktivitäten für Kinder. Ab 
13:00 Uhr Cafeteria.  

Über ihren Besuch würden wir 
uns freuen.
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Pfarrbüro 
Holtumer Straße 25 
Tel 0 24 34 - 33 17  
pfarrbuero-beeck@ 
SanktMartinWegberg.de 
Di 16:00 bis 17:30 Uhr 
Fr    9:00 bis 10:30 Uhr 
 
 
 
 
 

Priesternotruf 
Außerhalb der Pfarr-
büro-Öffnungszeiten  
erreichen Sie den Pries-
ternotruf für seelsorgli-
che Anliegen über die 
Feuerwehr Wegberg  
Tel 0 24 34 - 24 00 80 
 
 
 
 

Kirche ist  
barrierefrei 
Bequem erreichen Sie 
die Kirche über die 
Rampe am Eingang der 
Holtumer Straße, direkt 
an den Parkplätzen 
 
 
 
 
 

Unsere Küsterin 
Frau Jessica Kehren ist 
erreichbar über das 
Pfarrbüro (02434-3317)  
oder Sakristei-Beeck@ 
SanktMartinWegberg 
 
 
Pfarrbücherei 
Do 16:30 bis 18:00 Uhr    
So 10:30 bis 12:00 Uhr 
 

Caritas Beeck 
Sprechstunde  
Di 1.9.2026, 16-17 Uhr 
im Pfarrbüro. 
Ansprechpartnerin:  
Maritta von der Gracht 
Im Monat August ent-
fällt die Sprechstunde! 
 
 
 
 

Pfarr    Brief

St. Vincentius Beeck

Katholische Frauengemein-
schaft kfd Wegberg & Beeck 
Am Mittwoch, 16.09.2026, lädt die 
Kath. Frauengemeinschaft um 
15:00 Uhr zum Gottesdienst in die 
Heiligkreuzkapelle in Wegberg-Kips-
hoven ein. Anschließend ist ein ge-
selliges Beisammensein im Haus Es-
ser geplant. Bitte um Anmeldung. 

 
 

Kollekte am  
Caritas-Sonntag 2026 
„Zusammen geht was – Caritas ver-
bindet Generationen“ unter diesem 
Motto steht die Caritaskampagne in 
diesem Jahr 2026. 

Die Caritas-Kollekte zum Caritas-
Sonntag ist eine Möglichkeit, dass 
Menschen in Not Hilfe erfahren 
können oder Projekte vor Ort unter-
stützt werden. Die Caritas im Bis-
tum Aachen lädt ein, sich an der Ca-
ritas-Kollekte zum Caritas-Sonntag 
am 20.09.2026 zu beteiligen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die Onleihe ist da! 
Seit 1. Juli 2026 hat die Bücherei St. 
Vincentius Beeck ihr Angebot um die 
Onleihe erweitert.  

Kostenlos und rund um die Uhr 
können Sie im Rahmen Ihrer Anmel-
dung in der KÖB Beeck verschiede-
ne digitale Medien, wie eBooks, 
eMagazine und Hörbücher, online 
auf Ihr Smartphone, Tablet oder Ih-
ren Computer ausleihen. Die Büche-
rei freut sich sehr, Ihnen diesen zu-
sätzlichen Service anbieten zu kön-
nen. Bei Interesse und für nähere 
Informationen sprechen Sie uns ger-
ne an. Ihr Büchereiteam  

 
 
 
 
 
 
 

Lobpreis       
Hl. Messe  
am Sonntag, 
6.9.2026  
um 9:30 Uhr  
in St. Vincenti-
us Wegberg-
Beeck  

Auf der Holtumer Oktav im Pilger-
heim bei Kaffee, Kuchen und netten 
Gesprächen ist die Idee entstanden: 
warum nicht einmal eine hl. Messe 
mit den schönen neuen Liedern des 
Kirchenpops gestalten? Mit moder-
nen Melodien und Rhythmen erzäh-
len die Lieder in der heutigen Spra-
che von unserem Glauben, von der 
Liebe Gottes zu den Menschen, von 
unserer Liebe zu ihm, von Vertrauen, 
Gnade, Segen, Barmherzigkeit und 
Geborgenheit. Marita Stawinoga 
und Theo Groß waren von der Idee 
angetan und singen solo und im Du-
ett zur Gitarrenbegleitung. Wir hof-
fen, dass Sie sich von der Idee anste-
cken lassen und mit uns eine hl. 
Messe feiern, die mit fröhlichen Lie-
dern Gott loben, preisen und dan-
ken. 

 
 

Mit Lob und Dank vor Gott 

Von Martina Haken  
Am Sonntag, 13. September 2026, 
um 16:00 Uhr, laden wir herzlich zu 
einer besonderen kirchenmusikali-
schen Andacht unter dem Leitge-
danken „Mit Lob und Dank vor 
Gott“in die Kirche St. Vincentius 
Wegberg-Beeck ein. 
s. auch Seite 14 

TERMINE, NOTIZEN, HINWEISE  

Di   01.09. 16:00           Sprechstunde der Caritas Beeck im Pfarrbüro Beeck 
So  06.09.  11:00-17:00  Backestag & Flachstag im Flachsmuseum 
Di  10.09.                     Ökum. Seniorenausflug zum Nikolauskloster Jüchen 
Mi  16.09.  15:00           Kapelle Kipshoven Gottesdienst der kfd  
                                   mit anschließendem Kaffee im Hotel Esser 
Sa 19.09.  15:00           Herbstkirmes und Vogelschuss der St. Sebastianus  
                                   Schützenbruderschaft 
Sa  19.09.  18:00           Open Air mit “Summer of Love” im Flachsmuseum 
Mi  23.09.  13:30           Frauenwallfahrt z. Birgelener Pützchen in Kooperation  
                                   mit der Frauenseelsorge des Kreises Heinsberg 
Do 15.10.  17:00           Kindertheater der Beeckbachbühne/Vincentiushaus 

NEU AB 1. JULI

Die Onleihe
ist da!

eBooks, eMagazine & Hörbücher
-

jederzeit & kostenlos 

Wir gratulieren ganz 
herzlich zum Geburtstag 
Heinrich Paul Voßdahl       07.09.1929 
Gerda Maria Fischer         18.09.1939 
Karin Kohlen                     19.09.1944 
Gertrud Holzweiler           21.09.1944 
Erwin Lechner                   22.09.1937 
Olaf Dittmann                  22.09.1943 
Helgard Knipping             23.09.1941 
Ingrid Nähring                  30.09.1943

Die St. Sebastianus Schützen-
bruderschaft Beeck lädt herzlich 
zur Herbstkirmes mit Vogelschuss 
am 19. September ein.  

 
Samstag, 19. September 15:00 

Uhr: Andacht in St. Vincentius. 
15:30 Uhr Festzug zum Zelt des 
FC Wegberg-Beeck mit Vogel-
schuss für unsere Majestäten 
2026/27 und anschließendem ge-
selligen Beisammensein

Herbst
kirmes  
und  
Vogel-
schuss
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Pfarrbüro   
Rödgener Straße 44 
Mi 14:30 bis 16:30 Uhr 
Tel 0 24 36 - 10 35  
pfarrbuero-dalheim@ 
SanktMartinWegberg.de 
 
 
 
 
 
 

Priesternotruf 
Außerhalb der Pfarr-
büro-Öffnungszeiten  
erreichen Sie den Pries-
ternotruf für seelsorgli-
che Anliegen über die 
Feuerwehr Wegberg  
Tel 0 24 34 - 24 00 80 
 
 
 
 

Pfarrbücherei  
Dienstag und Donnerstag 
15:30-18:30 Uhr und je-
den 1. Mittwoch im Mo-
nat 10-12 Uhr 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

St. Rochus Dalheim

Pfarr    Brief

Caritasverband 
für die Region 

Heinsberg e. V.

Caritas-Pflegestation 
Wegberg 

Kreuzherrenstraße 2 a
41844 Wegberg

Tel.: 02434 9880 0 
cps-we@caritas-hs.de 

www.caritas-heinsberg.de

Ihre Caritas-
Pflegestationen:
6x in der Region 

Heinsberg!

WIR BILDEN AUS!

TERMINE, NOTIZEN, HINWEISE  
 
Mi  09.09.  15:00 -17:00   Seniorentreffen im St. Josefsweiler   



Zur Heiligen Familie Klinkum
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Pfarrbüro 
Gottfried-Plaum-Str. 5  
Di 9:00 bis 11:00 Uhr  
Tel 0 24 34 - 33 86  
klinkum-info@ 
SanktMartinWegberg.de 
Das Pfarrbüro bleibt am 
Dienstag, 22.09.2026 ge-
schlossen. 
 
 

Priesternotruf 
Außerhalb der Pfarr-
büro-Öffnungszeiten  
erreichen Sie den Pries-
ternotruf für seelsorgli-
che Anliegen über die 
Feuerwehr Wegberg  
Tel 0 24 34 - 24 00 80 
 
 
 

Pfarrheim  
Anfragen/Anmeldung 
zur Reservierung: 
klinkum-info@ 
SanktMartinWegberg.de 

Beerdigungs-
kaffee  
möglich  

im Pfarrheim Klinkum  
 
 

Kranken- 
kommunion 
wird nach tel. Verein-
barung gebracht. An-
meldung im Pfarrbüro 
oder unter klinkum-
info@SanktMartin 
wegberg.de  
 
 
 

Kontaktadressen 
Ortsausschuss Klinkum 
OA-Klinkum@ 
SanktMartinWegberg.de 
 
messdiener-wegberg-
uevekoven@ 
SanktMartinWegberg.de 

Pfarr    Brief

Ökumenischer  
Seniorenausflug 
Einladung zum Ökumenischen Senio-
renausflug am Donnerstag, 10. Sep-
tember 2026. Letzter Anmeldetermin: 
1.9.2026. Einzelheiten s. Pfarrbrief 
7.+8.2026, Seite 14 

 
Grillnachmittag  
vom OA Klinkum  
Am Montag, 21. September 2026 
lädt die Frauengruppe Frauen für 
Frauen alle Mitglieder zum Grill-
nachmittag im Sportlerheim Klinku-
mein ein. Beginn ist um15:00 Uhr.  

Anm. bis spätestens 18. Septem-
ber: Claudia Wirtz (02434-1778) 
Gäste können gerne teilnehmen. 

 
Kevelaer- 
Wallfahrt 
Die Kevelaer-
Bruderschaft St. 
Peter und Paul 
Wegberg lädt Sie 
ganz herzlich zur dies-
jährigen Kevelaer-Wallfahrt vom 25.-
27. September 2026 ein. Auf der Pfar-
rei-Homepage erhalten Sie alle Infor-
mationen zur Wallfahrt.  Außerdem 
liegen Informationsblätter zur Wall-
fahrt, zeitlichem Ablauf, Kosten und 
Bankverbindung usw. am Schriften-
stand der Wegberger, Klinkumer und 
Tüschenbroicher Kirche aus. 

Erntedankmesse   
Verein der Garten- und  
Blumenfreunde am Scheideweg 

Die Gar-
ten- und Blu-
menfreunde 
laden alle 
Christen der 
Pfarrei Sankt 

Martin Wegberg zur Erntedankmesse 
am Samstag, 3. Oktober 2026 um 
17:30 Uhr in die Kirche „Zur Hl. Fami-
lie“, Klinkum ein, die von uns ausge-
schmückt wird.  

Um 19:00 Uhr findet dann im 
Sportlerheim des SV Klinkum die Ge-
neralversammlung und der Bunte 
Abend für die Mitglieder statt. Wir bit-
ten um zahlreiche Teilnahme.  

Im Vordergrund unserer Generalver-
sammlung steht das stark gefährdete 
Fortbestehen des Vereins.

Inh. Stefan Bongartz

www.fleischerei-kohlen.de

Die Kleine Pause von zu Hause  
findet am 28.09.2026 um 14:30 Uhr 

im Pfarrheim Klinkum statt

Kleine Pause  
von zu Hause 

Am 26.9.2026, von 10:00 Uhr bis 
12:00 Uhr öffnen wir unsere Türen 
und laden Sie ein, unsere Einrich-
tung, unser Konzept und unser 
Team kennenzulernen. Wir möchten 
Ihnen einen Einblick geben, wie wir 
arbeiten.  

Einblicke: Rundgänge durch unse-
re Räumlichkeiten und das Außenge-
lände. 

Informationen: Die Kita-Leitung 
und das pädagogische Team stehen 
für alle Ihre Fragen zur Verfügung. 

Programm für Kinder: Spielstatio-
nen damit die Kleinen Spaß haben. 

Stärkung: Kaffee, Tee und Kekse 
für das leibliche Wohl. 

Eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich – kommen Sie einfach vorbei. Wir 
freuen uns darauf, Sie kennenzulernen 
und Ihnen unsere Kita persönlich vor-
zustellen. 

Städtische Literatur-Kita Farben-
froh, Gottfried-Plaumstr.7, 41844 
Wegberg- Klinkum

Offene Tür  
in der  
Kita Farbenfroh



St. Maternus Merbeck
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Pfarrbüro   
Merbeck · Rickelrath  
St. Maternus-Straße 3 
Mo 9:00 bis 11:00 Uhr 
Tel 0 24 34 - 46 07 
merbeck-info@ 
SanktMartinWegberg.de  
 
 
 
 

Priesternotruf 
Außerhalb der Pfarr-
büro-Öffnungszeiten  
erreichen Sie den Pries-
ternotruf für seelsorgli-
che Anliegen über die 
Feuerwehr Wegberg  
Tel 0 24 34 - 24 00 80 
 
 
 

Kranken  
kommunion 
wird nur nach vor- 
heriger Anmeldung  
(Brigitte von Contzen, 
Tel 24849) gebracht.   
 
 
 
 
 

Seniorentreff 
Am Mittwoch, 9. Sept. 
findet wieder unser ge-
mütliches Beisammen-
sein im Pfarrheim statt. 
Wir laden alle Senioren 
ab 60 herzlich ein.  
ACHTUNG: Wir beginnen 
jetzt immer um 14 Uhr!  
Elfriede Jörissen 
Tel 0 24 34 - 68 53 

Pfarrbücherei  
Mi 15:30 -17:00 Uhr,  
So 10:00 -12:00 Uhr, 
jd. letzten Fr/Monat 
17:00 -20:00 Uhr  
Spielnachmittag am  
3. Do im Mon. 15 Uhr 
0 24 34 - 92 39 859 

Pfarr    Brief

Terminänderung 
Wallfahrt zum  
Birgelener Pützchen     
Am 30. September 2026 nimmt die 
Frauengemeinschaft an der Wall-
fahrt zum Birgelener Pützchen teil. 
Das diesjährige Thema der Wall-
fahrt: „Maria, die Frau, die uns die 
Richtung weist!“ Wir treffen wir uns 
mit PKWs um 14:00 Uhr gegenüber 
dem Pfarrheim Merbeck und fahren 
in Fahrgemeinschaften nach Birge-
len. Nach der Wortgottesfeier geht 
es zum Bauerncafe Jakobshof in 
Tüschenbroich. 

Anm. bitte bis 15. Sept.: Marlene 
Stypertz (02434-24125 oder 0177-
35 89 34) 

 
Erntedank 
Herzliche Einladung zur Hl. Messe 
„Erntedank“ am 2. Oktober 2026 um 
17:30 Uhr St. Maternus Merbeck. 

Vom Anfang bis zum Ende – Dan-
ke! Wir sagen DANKE für reiche Ern-
tegaben. Wir sagen DANKE für alle, 
die sich für unser Dorf und unsere 
Gemeinde engagieren. Wir sagen 
Danke für EUCH, für euer DA sein. 

 
 

Die Gestaltung des Altarraumes 
übernimmt die Ortsbauernschaft 
Merbeck, Familie Gerards aus 
Schwaam. 

 
Rosenkranzgebet  
Die St. Matthias Bruderschaft Mer-
beck lädt herzlich zum Rosenkranz-
gebet ein. Wir treffen uns am Mon-
tag, 5. Oktober 2026 um 9:30 Uhr in 
der Kirche, um gemeinsam zu beten.  
Anschließend laden wir ins Pfarr-
heim zum gemeinsamen Frühstück 
ein  

Anmeldung bis 15. September 
2026 bei Brigitte Lütters (43 25 
oder 0177 34 69 871). 

 

Rosenkranzgebet 
Der Monat Oktober ist in besonde-
rer Weise der Gottesmutter Maria 
gewidmet. Wir laden herzlich ein, 
am 2./9./16./23. und 30. Oktober 
2026 um 17:15 Uhr in der Kirche  
St. Maternus gemeinsam den Rosen-
kranzgebet zu beten. 

Wir wollen unsere Anliegen vor 
Maria und vor Gott tragen. Wir freu-
en uns auf alle, die mitbeten möch-
ten. 

 
Die älteste Leserin ist 97 

Neues aus 
der Katholi-
schen öffent-
lichen Büche-
rei Merbeck: 

Unsere älteste Leserin feierte im Juni 
ihren 97. Geburtstag! 

Frau J. Schoenmakers ist unsere 
älteste Leserin in der Bücherei. Frü-
her hat sie gerne Krimis und Biogra-
phien gelesen. Wegen einer Erkran-
kung sind Hörbücher sowie Musik-
CD´s an die Stelle der Bücher getre-
ten. Mit Vorliebe wird die Musik von 
den Amigos und Andre Rieu gehört. 
Diese Wünsche können wir mit un-
serer Bücherei erfüllen. Zurzeit führt 

Sie unangefochten die Hitliste der 
Hörbuchhörerinnen an.  

Frau Schoenmakers hat in ihrem 
Leben schon viel erlebt und mitge-
macht. Sie ist unser aller Vorbild: 
„Ich nehme jeden Tag wie er 
kommt.“ Wir wünschen an dieser 
Stelle nochmals alles Gute und Ge-
sundheit zum Geburtstag. 

Neue Bücher, insbesondere das 
aktuelle Angebot im New Adult Be-
reich stehen bereit! 

Der Spielenachmittag beginnt am 
17. September, wie gewohnt um 
15:00 Uhr in der KÖB St. Maternus 
Merbeck. Jeder, der das 55. Lebens-
jahr erreicht hat, ist herzlich eingela-
den, daran teilzunehmen. Es erwar-
ten Sie/Euch Bine Heinemann und 
Magda Simons. 

KÖB St. Maternus Merbeck (di-
rekt neben der Kirche), St. Mater-
nusstr. 3, 41844 Wegberg

Wir gratulieren ganz 
herzlich zum Geburtstag 
Otto Dahmen                    03.09.1930 
Walburga Botz                  03.09.1936 
Gertrud Consoir                11.09.1944

Urlaubs-Vertretung gesucht  
Die Gemeinde St. Maternus Merbeck sucht für ca. 3-4x im 
Jahr eine Urlaubs-Vertretung, um die aktuellen Pfarrbriefe 
(455 Stück) zu den einzelnen Verteilern (13 Ehrenamtliche) 
zu bringen.  

Es wäre sehr schön, wenn sich jemand findet, der  
dieses Ehrenamt übernimmt. Dann bitte gerne melden 
im Pfarrbüro (0 24 34 - 46 07, Mo von 9-11 Uhr), info- 
merbeck@sanktmartinwegberg.de oder bei Karin  
Hendricks (0 24 34 - 76 88) pfarrbrief@sanktmartinweg 
berg.de
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Pfarrbüro   
Josef-Loogen-Straße 4 
Mi  17:30 bis 19:00 Uhr   
Do   9:00 bis 11:30 Uhr  
Tel 0 24 31 - 55 86 
pfarrbuero-rath-anhoven 
@SanktMartinWegberg.de 
 
 
 
 
 

Priesternotruf 
Außerhalb der Pfarr-
büro-Öffnungszeiten  
erreichen Sie den Pries-
ternotruf für seelsorgli-
che Anliegen über die 
Feuerwehr Wegberg  
Tel 0 24 34 - 24 00 80 
 
 
 
 

 

St. Rochus Rath-Anhoven

Pfarr    Brief

TERMINE, NOTIZEN, HINWEISE 
Fr-Sa 04.-05.09.        Saisoneröffnung SC Victoria auf dem Sportplatz 
Di      08.09.   19:00  Stammtisch des Gartenbauvereins im Bistro 
Do     10.09.   19:00  Jahreshauptversammlung des St. Martinskomitees im Bistro 
Fr-So 11.-13.09.        Kevelaerwallfahrt 
Mo    15:00-17:00     Montagstreff im St. Rochushaus, Herzliche Einlad. zu Bingo-,  
                                  Brett- u. Kartenspielen o. zum Erzählen m. Kaffee u. Gebäck 
Do                   10:00  Treffen der Kochfreunde alle 14 Tg. n. Abspr., Jugendheim 
                                  Interesse, Neuanmeldungen: Angela Scherer,  
                                  (0 24 31 / 33 17) oder im Pfarrbüro (0 24 31 / 55 86) 
 

Freitag 11.09.2026 
6:00 Uhr Pilgersegen für Fuß- und Rad-
pilger, anschl. Auszug der Fußpilger, 
18:00 Uhr Einzug der Pilger in Kevelaer 

Samstag 12.09.2026 
08:30 Uhr Pilgermesse/Beichtkapelle, 
anschl. Auszug aller Pilger incl. St. Ro-
chus-Schützenbruderschaft zum Gro-
ßen Kreuzweg.  
10:00 Uhr Großer Kreuzweg.  
13:30 Uhr Andacht mit Auszugssegen 
in der Kerzenkapelle, anschl. feierlicher 

Auszug der Pilger aus Kevelaer 
Sonntag 13.09.2026 

12:00 Uhr Empfang der Fußpilger am 
Ortseingang von Rath-Anhoven (Kreis-
verkehr), anschließend gemeinsamer 
Zug zur St. Rochus Kirche mit Schluss-
segen. 

Wer als Fußpilger teilnehmen möch-
te, kann sich bei Frau Sonja Schellen-
berg oder im Pfarrbüro, Radpilger bei 
Frau Christa Kühlen melden.

Kevelaer-Wallfahrt 
ZUR 189. WALLFAHRT VOM 11. BIS 13.09.2026 LÄDT DIE KEVELAER-BRUDER-

SCHAFT RATH-ANHOVEN VON 1837 EIN

Nachruf

„In der Stille spürt man den Atem Gottes“ Die aber, die auf den 
Herrn vertrauen, schöpfen neue Kraft, sie bekommen Flügel wie Adler. 
Sie laufen und werden nicht müde, sie gehen und werden nicht matt. 

Jes 40,31 
 

Mit diesen Worten verabschiedete sich die Familie von Klaus Gieron. 
Er verstarb im Alter von 85 Jahren an seinem letzten Wohnort in Bayern. 

Klaus Gieron wohnte bis 2024 in der Kapellengemeinde St. Laurentius 
in MG-Buchholz, die zur Kirchengemeinde St. Rochus, Rath-Anhoven 
gehört. Leider zwang ihn ein Hüftbruch zum Einzug in ein Pflegeheim in 
Bayern. Er war seit vielen Jahren im Vorstand des Kapellenvereins 
Buchholz e.V. und auch im Vorstand des Männergesangsvereins Waldeslust 
1906. In den Wortgottesfeiern in Buchholz hat er viele Jahre mit ein-
drucksvollen Worten das Evangelium ausgelegt und viele Menschen mit 
dem Wort Gottes erreicht.  

Seinen Einsatz für sein Heimatdorf und für die Gemeinde Rath-
Anhoven hat er im GdG-Rat in Wegberg bewiesen und als Vorsitzender 
des Ortsausschusses Pastoral, Rath-Anhoven war er das Bindeglied 
zwischen den beiden Gremien und tauschte so die Informationen aus.  

Wir werden ihm stets ein ehrendes Andenken bewahren und danken 
ihm und auch seiner Frau, dass er so viele Jahre im Dienst des Herrn bei 
uns sein durfte. 

 
Für die Ortsausschüsse Pastoral und Verwaltung Rath-Anhoven   

 
 

Eine Gedenkmesse für Klaus Gieron findet am Montag, 28. September 
2026 um 17:30 Uhr in der St. Laurentiuskapelle in Buchholz statt. 

Herrn Klaus Gieron
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Pfarrbüro  
Merbeck · Rickelrath  
St. Maternus-Straße 3 
Mo 9:00 bis 11:00 Uhr 
Tel 0 24 34 - 46 07 
merbeck-info@ 
SanktMartinWegberg.de 
  
Priesternotruf 
Außerhalb der Pfarr-
büro-Öffnungszeiten  
erreichen Sie den Pries-
ternotruf für seelsorgli-
che Anliegen über die 
Feuerwehr Wegberg  
Tel 0 24 34 - 24 00 80 
 

Messintentionen  
vor den Gottesdiensten 
in der Sakristei (Frau 
Kluth) abgeben oder 
im Pfarrbüro Merbeck 
 
Kranken- 
kommunion 
Ab sofort können Sie in 
Rickelrath die Kranken-
kommunion empfan-
gen. Melden Sie sich 
hierzu bitte an bei  
Anni Kluth, Tel 71 75 
 
 
 

Pfarrbüro 
im Pfarrheim Klinkum 
Gottfried-Plaum-Str. 5  
Di 9:00 bis 11:00 Uhr 
Tel 0 24 34 - 33 86  
klinkum-info@ 
SanktMartinWegberg.de 
 
Pfarrheim  
Tüschenbroich  
Anfragen und Anmel-
dungen z. Reservierung: 
klinkum-Info@Sankt 
MartinWegberg.de 
 
 
 

Hauskommunion 
wird nach vorheriger Ab-
sprache den Älteren und 
Kranken auf Wunsch ge-
bracht. Anmeldungen 
sind im Pfarrbüro Klin-
kum möglich. 
 
Seniorentreff 
Jeden zweiten Mitt-
woch im Monat treffen 
sich die Senioren aus  
Tüschenbroich und 
Brunbeck zum fröhli-
chen Beisammensein. 
Info: Fam. Klingen  
(0 24 34 - 66 32) 

 
Beerdigungs-
kaffee  
möglich  

im Pfarrheim Klinkum  
 

Heilig Geist TüschenbroichSt. Mariä Himmelfahrt  
Rickelrath

Kevelaer-
Wallfahrt 

Die Kevelaer-Bru-
derschaft St. Peter 
und Paul Wegberg 

lädt Sie ganz herzlich 
zur Kevelaer-Wallfahrt vom 25. bis 
27. September 2026 ein.  

 

Auf der Pfarrei-Homepage erhal-
ten Sie alle Informationen zur Wall-
fahrt, außerdem liegen Informati-
onsblätter zur Wallfahrt bzgl. des 
zeitlichen Ablaufs, der Kosten, der 
Bankverbindung (usw.) am Schrif-
tenstand der Wegberger, Klinkumer 
und Tüschenbroicher Kirche aus.

Pfarrbriefkasten 
Die Pfarrbriefe können dem Kasten 
an der Kirche (Eingang) entnommen 
werden. 
 
 
 
 
 

Pfarrbriefverteiler/in  
gesucht 
Wir suchen einen Verteiler/eine Ver-
teilerin für die Pfarrbriefe im Bereich 
der Kirche. Nähere Auskünfte erteilt 
Andrea Kohlen (0176 218 76 346) 
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Pfarrbüro  
Rathausplatz 4 
Mo - Fr   9 bis 11 Uhr   
Di        15 bis 18 Uhr 
Tel 0 24 34 - 800 20  
info@SanktMartin 
Wegberg.de   
 
 
 
 

Priesternotruf 
Außerhalb der Pfarr-
büro-Öffnungszeiten  
erreichen Sie den Pries-
ternotruf für seelsorgli-
che Anliegen über die 
Feuerwehr Wegberg  
Tel 0 24 34 - 24 00 80 
 
 
 

Ökumenischer  
Seniorenclub 
Jeden Montag um 14:30 
Uhr (unter Vorbehalt) in 
geselliger Runde in den 
Räumen des ev. Gemein-
dehauses, Martin-Luther-
Straße (kein Treff i. d. 
Schulferien)  
Info: Therese Hermanns  
Tel 0 24 34 - 56 69 

Unsere Küsterin 
Frau Jessica Kehren ist 
erreichbar über das 
Pfarrbüro Wegberg 
(02434/80020) oder 
Sakristei-Wegberg 
@SanktMartinWeg-
berg.de 
 
 
 

Rosenkranz- 
gebet 
Das Rosenkranzgebet 
in der Krankenhauska-
pelle Wegberg findet 
aktuell nicht statt.
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St. Peter und Paul Wegberg

Kevelaer-Wallfahrt 
Die Kevelaer-Bruderschaft St. Peter 
und Paul Wegberg lädt ganz herzlich 
zur Kevelaer-Wallfahrt vom 25.-27. 
September 2026 ein. Auf der Pfarrei-
Homepage erhalten Sie alle Informatio-
nen zur Wallfahrt. Außerdem liegen In-
formationsblätter zur Wallfahrt, zeitli-
chem Ablauf, Kosten und Bankverbin-
dung usw. am Schriftenstand der Weg-
berger, Klinkumer und Tüschenbroicher 
Kirche aus. 

Bei Fragen zur Kevelaer-Wallfahrt 
können Sie sich an das Vorstandsteam 
der Kevelaer-Bruderschaft per Kevelaer-
Wegberg@SanktMartinWegberg.de) 
wenden. 

 

Offene Kirche 
Unsere Pfarrkirche St. Peter und Paul ist 
auch außerhalb der Gottesdienstzeiten 
für Gebet und Besuch geöffnet. Öff-
nungszeiten Sonntag 14:30-17 Uhr. Ein 
barrierefreier Zugang ist auch über den 
Klosterhof möglich. 

 
Katholische Frauen- 
gemeinschaft  
kfd Wegberg & Beeck  
Am Mittwoch, 16.09.2026, lädt die 
Kath. Frauengemeinschaft um 15:00 
Uhr zum Gottesdienst in die Heilig-
kreuzkapelle in Wegberg-Kipshoven 
ein. Anschließend ist ein geselliges 
Beisammensein im Haus Esser ge-
plant. Bitte um Anmeldung.

Stefanie F. Wehe
Bestattermeisterin

Bestattungshaus Stefanie Wehe
Hermann-Josef-Gormanns-Str. 20 41812 Erkelenz
Inhaberin: Stefanie Forg-Wehe

Fon 0 24 31-974 39 39 • Fax 0 24 31-974 39 40

stefanie.wehe@bestattungshaus-wehe.de
www.bestattungshaus-wehe.de

eWir beraten Sie gerne, auch bei Ihnen zu Hause.
Vorsorge • Bestattung • Begleitung

Wie der Regenbogen bauen auch wir in
grauen Tagen eine Brücke der Hoffnung.

Unsere Philosophie gilt dem Regenbogen
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Alles über Jugendzentrum/KITAS 
sowie Taufen, Hochzeiten  
und Beerdigungen finden Sie auf 
unserer web-Seite  
www.SanktMartinWegberg.de 

 Info
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Hat deine Oma 
auch Demenz? 
 
Am 21. September 
2026 ist  
Weltalzheimertag 
 
 
SEITE 24 

Ein schöner Tag 
in Heimbach 
 
Schön war es, darum 
fahren wir im nächsten 
Jahr wieder: am  8. Juli 
2027. Save the Date! 

 

SEITE 6 

Unter Marias 
Schutz & Schirm 
 
Der Schirm war zu die-
ser Oktav besonders 
wichtig. Wir freuen uns 
auf die nächste. 
 

SEITE 7 

Kaplanszeit  
geht zu Ende 
 
Mit dem Abschluss der 
Oktav ging eine Ka-
planszeit hier bei uns  
zu Ende 
 
SEITE 9 

KommMa!+mehr 
 
  
KommUnity: Erstkom-
munion App für Eltern  
KommMa!-Messen  
Kirche & Kaffee 
 

SEITE 8 

Stadt-Land-
Spielt!  
 
Ganz Deutschland 
spielt am  
19./20. September 
 
 
SEITE 10

A U S G A B E  9  �  K A T H O L I S C H E  P F A R R E I  S T . M A R T I N  W E G B E R G  �  S E P T E M B E R  2 0 2 6   

 St. Adelgundis Arsbeck  St. Vincentius Beeck  St. Rochus Dalheim  Zur Heiligen Familie Klinkum  St. Maternus Merbeck   
St. Rochus Rath-Anhoven  St. Maria¨ Himmelfahrt Rickelrath  Heilig Geist Tu¨schenbroich  St. Peter und Paul Wegberg  St. Johann Baptist Wildenrath 

Elmar Trapp, Altenheimseelsorger in Köln

Gott vergisst uns nicht,  
auch wenn wir alles vergessen   

 Bild: gdj_pixabay
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St. Johann Baptist  
Wildenrath

Pfarrbüro   
Heinsberger Straße 48 
Mi 17:00 bis 18:00 Uhr 
Tel 0 24 32 - 68 45  
pfarrbuero-wildenrath@ 
SanktMartinWegberg.de 
  
 
 
 
 

Priesternotruf 
Außerhalb der Pfarr-
büro-Öffnungszeiten  
erreichen Sie den Pries-
ternotruf für seelsorgli-
che Anliegen über die 
Feuerwehr Wegberg  
Tel 0 24 34 - 24 00 80 
 
 
 

Seniorentreffen  
Unsere Seniorengruppe 
trifft sich am Dienstag, 
8. September 2026 um 
15:00 im Pfarrheim 
zum gemütlichen Bei-
sammensein.  
 
 
 

Pfarr    Brief

Wir gratulieren ganz 
herzlich zum Geburtstag 
Fritz Hofma                        22.09.39  
Herbert Zimmermanns       26.09.39  
Mechtilde Skipinski            26.09.41  
Hildegard Classen              28.09.42 

Ausflug der  
Frauengemeinschaft 
Der Ausflug findet am Donnerstag, 
10. September 2026 statt. Abfahrt ist 
um 9:30 Uhr. 

Die Fahrt geht nach Königswinter 
und zum Drachenfels. Dort ist um ca. 
13:00 Uhr ein gemeinsames Mittag-
essen. Gegen 16:00 Uhr geht es mit 
der Bahn wieder zurück nach Kö-
nigswinter. Bis zur Rückfahrt gegen 
18:30 Uhr kann die freie Zeit genutzt 
werden, um die Stadt Königswinter 
auf eigene Faust zu erkunden. 

Preis f. Mitglieder, Fahrt incl. Bahn 
€35; für Nichtmitglieder €40. 

Anmeldung und Bezahlung bis 
zum 28.08.2026 bei Marita Joswig, 
Tel. 02432-80316 oder bei einem 
anderen Vorstandsmitglied. 

 
 
 
 
 
 
 

Frauen-Wallfahrt zum  
Birgelener Pützchen  
Am Mittwoch, 30. September 2026 
lädt die Frauengemeinschaft herzlich 
zur Wallfahrt und zum Gottesdienst 
am Birgelener Pützchen ein. Der Got-
tesdienst mit dem Thema: Maria, 
die Frau, die uns die Richtung weist, 
beginnt um 15:00 Uhr. Abfahrt mit 
dem Fahrrad ist um 14:15 Uhr an un-
serer Kirche.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Gemütliches 
Beisammensein 
Am Sonntag, 11. Oktober 2026 um 
15:00 Uhr lädt die Frauengemein-
schaft alle Senioren herzlich zu einem 
gemütlichen Beisammensein ins Pfarr-
heim ins Pfarrheim ein.  

Anm. bitte bis zum 30. September 
bei Marita Joswig (02432/80316) 

 

 
 
 

 

Ihr Bestattungshaus 
mit Premium-Service! 

 
Kreuzherrenstraße 7  
41844 Wegberg  
Tel. 02434 / 80 90 699 

Höhenstraße 1 
41749 Viersen-Süchteln 
Tel. 02162 / 54 71 080 

www.bestattungen-wegberg.de                   www.bestattungen-viersen.de  

kontakt@heiss-bestattungen.de   
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Nicht zum ersten Mal hatte ich bei 

einem Beerdigungsgespräch mit die-
sem Thema zu tun. Demenz, Alzheimer, 
das betrifft immer mehr Menschen 
auch hier bei uns - selbst erkrankt 
oder „mit betroffen“ als Mann, Frau, 
Kinder, als Angehörige oder Freunde.  

 
 
1,8 Millionen Menschen in Deutsch-

land haben eine entsprechende Di-
agnose - Dunkelziffer vermutlich höher 
und aufgrund der hohen Lebenser-
wartung Tendenz steigend. Und doch 
habe ich oft das Gefühl, da spricht 
man nicht so wirklich gerne drüber, 
man nennt es selten beim Namen. 
Aber - niemand sucht sich eine solche 
Erkrankung ja aus, ganz bestimmt 
nicht freiwillig.  

Wer verliert sich schon gerne selbst? 
Und wer schaut gerne zu, wenn ein 
Mensch sich verliert, und der, den 
man gekannt, geliebt hat langsam 
verschwindet? Wie geht man damit 
um?  

Dass wir schon mal Dinge vergessen, 
das ist normal. Wo ist mein Auto-
schlüssel? Warum wollte ich noch 
mal meine Mutter angerufen haben? 
Oder – das ist wohl jedem schon 
mal passiert – was wollte ich eigentlich 
in dem Raum hier? 

Unser Gehirn arbeitet sehr ökono-
misch, und mitunter werden schon 
mal „unwichtige“ Dinge aussortiert, 
gerade wenn wir im Stress sind. Pas-
siert das aber oft und regelmäßig, 
und findet sich der Autoschlüssel an 
eher ungewöhnlichen Orten wie dem 
Kühlschrank oder unterm Kopfkissen 
wieder, dann sollte man der Sache 
doch mal auf den Grund gehen. Auch 
bei ein paar anderen Anzeichen wie 
Wortfindungsstörungen oder Alltags-
aufgaben, die bislang automatisch 
abliefen und auf einmal nicht mehr 
so funktionieren… 

Das alles passiert nicht „von heute 
auf morgen. Es ist ein schleichender 
Prozess, der oft – so sagen die Fach-
leute – über Jahrzehnte sich anbahnt. 
Das ist auch wiederum ein Zeichen 
der Hoffnung, dass sich hier und da 
vielleicht gegensteuern lässt. Und da-
rum ist es eigentlich nie zu früh, sich 

mit diesem Thema zu befassen.  
Doch… - wir sperren uns, es ist ja 

vermeintlich weit weg. Und wir ver-
lassen ja bekanntlich auch nur ungern 
unsere Komfortzone. Auch hier ist 
unser Gehirn „energiesparend“ mit 
dabei, denn eine Änderung des Le-
bensstils kostet Kraft und Energie…  

Bei jedem Thema, ob Herzinfarkt 
oder Diabetes – eigentlich wissen 
wir alle, dass ausreichend Bewegung, 
eine gesunde Ernährung und genü-
gend Schlaf uns gut tun und das 
Risiko für diverse Erkrankungen senken. 
Und trotzdem sind noch so gute Prä-

ventionsmaßnahmen leider keine Ga-
rantie dafür, nicht doch zu erkranken, 
denn die Gene sind da auch noch 
mit im Spiel… 

Wie gesagt: niemand sucht sich 
eine solche Erkrankung freiwillig aus. 
Wichtig ist aber, sich nicht zurückzu-
ziehen aus Scham, sondern Hilfe – 

und das am besten frühzeitig – zu 
suchen, für eine Abklärung und Ein-
grenzung von Symptomen.  

Demenzerkrankung bedeutet nicht 
automatisch, dass Lebensfreude endet, 
dass Begegnungen oder gesellschaft-
liche Teilhabe nun nicht mehr möglich 
sind.  

Mit der Krankheit leben lernen, so 
heißt die Devise: für den, der erkrankt 
ist, und auch für die Angehörigen. 

Es ist also nie zu früh, sich mit De-
menzerkrankungen zu beschäftigen. 
Ein gesunder Lebensstil, das Pflegen 
von Beziehungen und Freundschaften, 

geistige Aktivität wie z.B. lesen, Sudoku, 
Kunst, Literatur und Musik und gute 
medizinische Vorsorge können wie 
gesagt das Risiko mindern. Wer so 
vorsorgt, stärkt nicht nur die eigene 
Gesundheit, sondern auch das Be-
wusstsein für dieses große Thema – 
auch in der Gesellschaft.  

 
In diesem Rahmen bin ich auf eine 

Kampagne gestoßen. Wussten Sie, 
dass es einen Welt-Alzheimertag gibt? 
Und dass er schon seit 1994 – am 
21. September – begangen wird, um 
die Öffentlichkeit auf die Situation 
von Menschen mit Demenz und ihren 
Angehörigen aufmerksam zu ma-
chen? 

 
An diesem Thema zeigt sich, wie 

wichtig zum einen unser Reden ist 
über Würde im Alter, und darüber hi-
naus, wie wir zu einer wertschätzenden 
Haltung kommen, um einen Demenz-
erkrankten in seiner eigenen Welt zu 
begleiten - ist diese doch für viele so 
befremdlich. Ein großer Teil der Er-
krankten wird, solange es eben geht, 
zu Hause begleitet und gepflegt. Und 
darum muss man auch die Angehöri-
gen mit im Blick behalten: „Alle 
fragen nach meiner demenzkranken 
Mutter. Niemand fragt, wie es mir ei-
gentlich geht.“… 

Umso mehr brauchen wir eine ver-
ständnisvolle Gesellschaft, denn die 
Entwicklung ist eindeutig. Immer mehr 
Menschen werden direkt und indirekt 
als Angehörige betroffen sein.  

Und da kann man schon mal als 
so Betroffener in Zweifel und Ver-
zweiflung geraten.  

In diese schmerzliche Erfahrung hi-
nein spricht Gott: Ich vergesse dich 
nicht. Und bei Jesaja (49,14-16a) 
lesen wir: „Kann denn eine Frau ihr 
Kindlein vergessen, eine Mutter ihren 
leiblichen Sohn? Und selbst wenn 
sie ihn vergessen würde: ich vergesse 
dich nicht. Sieh her: Ich habe dich 
eingezeichnet in meine Hände, deine 
Mauern habe ich immer vor Augen.“ 

 
 
Ihr Pfarrer  
Franz Xaver Huu Duc Tran 
 

Alle fragen nach meiner demenzkranken Mutter.  
Niemand fragt, wie es mir eigentlich geht. 
WUSSTEN SIE, DASS ES EINEN WELT-ALZHEIMERTAG GIBT? UND DASS ER AM 21. SEPTEMBER BEGANGEN WIRD?


